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Im Rahmen der Herstellung dieses Druckproduktes wurde ein

finanzieller Beitrag an das Klimaschutzprojekt „Biogas,

China“ zertifiziert nach GoldStandard geleistet. Mehr

Informationen finden Sie hier:

wwwwww..kklliimmaa--ddrruucckk..ddee//bbiillaannzz//??iidd==2266222288552255

Nordtrans
Umzüge

- Haushaltsauflösungen
- Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61 / 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

TAXITAXI
JANSSENJANSSENNEUSTADT

• PKWs & Großraumtaxen
• Bus-Bahn-Schiffzubringer
• Gesellschaften-Feiern-Discofahrten
• Bestrahlungs- & Dialysefahrten
• Trailertransfer -Transporte aller Art

www.taxi-janssen-oh.dewww.taxi-janssen-oh.de

Telefon 0800 - 770 8000
Kostenlose Rufnummer

freundlich, nah
 & zuverlässig





FAHRRAD-
TRANSPORTE

KOFFER-
TRANSFER

KARTEN-
ZAHLUNG



Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb in Scharbeutz

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE  
ZAUNBAU

✗
✗
✗
✗
✗

Nicht nur montiert –

wir bleiben an Ihrer Seite.
Seit über 30 Jahren.

Photovoltaik • Speicher
Wärmepumpen • Wallboxen

 04561 39 79 0

Knop Energietechnik GmbH
Wagrienring 12-14
23730 Sierksdorf
knop-energietechnik.de

 Planung
 Montage
 Wartung & Service

„Dich können sie ja wohl erschießen“

Louis Pawellek interviewte die in Chemnitz wohnhafte Renate Aris per Videoanruf vor circa 300 Schülerinnen und Schülern.

Renate Aris erzählte von ihrer Kindheit als „das Mädchen mit dem Stern“  

Neustadt. Insgesamt 14 Schulklassen aus allen 
drei Neustädter Schulen waren am vergangenen 
Donnerstag in die Aula der Jacob-Lienau-Schule 
gekommen, um dem Gespräch zwischen Autor 
Louis Pawallek und der Holocaust-Überlebenden 
Renate Aris zuzuhören, die per Videoanruf zuge-
schaltet war. Die Veranstaltung war auf Initiative 
des Kinder- und Jugendnetzwerkes entstanden und 
reiht sich damit in die Zeitzeugengespräche mit 
Manfred Goldberg ein, die im vergangenen Jahr  
zum Jahrestag des Kriegsendes und der Cap-Arco-
na-Katastrophe in der Lübecker Bucht stattgefun-
den hatten. Um die Reichweite nochmals zu erhö-
hen, wurde das Interview auch dieses Mal in einem 
Livestream übertragen und ist unter www.youtube.
com/derreportertv ab sofort dauerhaft verfügbar. 
Louis Pawallek begrüßte 300 Anwesende
Zu Beginn stellte Louis Pawallek den circa 300 

Schülerinnen und Schülern seine Interviewpart-
nerin vor: „Renate ist über 90, topfit und hat 
Biss.“ Für ihn sei sie wie eine Oma. „Ihr werdet 
sehen, das hier wird wie eine nette kleine Stunde 
bei der Oma werden, nur mit vielen, vielen trau-
rigen Kapiteln“, so Pawallek. Renate Aris ist am 

25. August 1935 in Dresden geboren und von 
Geburt an Mitglied der jüdischen Gemeinschaft. 
Als Kind erlebte sie während der NS-Zeit die grau-
same Ausgrenzung und Verfolgung der jüdischen 
Bevölkerung.

Lesen Sie mehr auf Seite 2.
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Vortrag über Verbrechen am Kriegsende

Wolfgang Benz ist Mitglied im Begleit-
ausschuss des geplanten Cap Arcona-Do-
kumentationszentrums. Er appellierte an 
Wachsamkeit und Widerstand.

Historiker Wolfgang Benz
fordert aktives Gegenhalten

Neustadt. Rund 120 Gäste waren am vergan-
genen Samstagabend der Einladung des Arbeits-
kreises Cap Arcona gefolgt, um den Vortrag des 
Historikers Prof. Dr. Wolfgang Benz in der Kultur-
werkstatt Forum zu hören. Anlass war der bevor-
stehende 81. Jahrestag der Cap-Arcona-Tragödie. 
Benz sprach über die Verbrechen in der Endphase 
des Zweiten Weltkriegs und ordnete die Ereignis-
se rund um den 3. Mai 1945 in Neustadt histo-
risch ein. Dabei wurde deutlich: Die Eskalation - 
mit bombardierten Schiffen, tausenden Toten auf 
See und der Ermordung der Stutthof-Häftlinge an 
Land - war kein zufälliges Zusammenwirken un-
glücklicher Umstände. Vielmehr sei das, was in 
den letzten Kriegstagen in eine regelrechte Raserei 
mündete, bereits in der Ideologie des Nationalso-
zialismus selbst angelegt gewesen. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Frage nach 
den Motiven der Täter in dieser Phase: Welche 
Rolle spielten Frustration, Durchhalteparolen oder 
der Glaube an eine „Wunderwaffe“? Warum setzte 
sich die Gewalt bis zuletzt fort, obwohl der Krieg 
längst verloren war? Benz zeichnete hier ein Bild 
von ideologischer Verblendung, Fanatismus und 
einem System, das bis zum Ende auf Vernich-
tung ausgerichtet blieb. Zum Abschluss schlug der 
Berliner Historiker den Bogen in die Gegenwart. 
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Diese Woche
meistgeklickt
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der-reporter.de
Neu in Grömitz - 
Das Dekolädchen Grömitz

Maifest auf dem Marktplatz - 
Heiligenhafen startet  
in den Mai

Vogelpark bleibt geschlossen,  
Zukunft weiter ungewiss

Anbaden in Rettin brach 
alle Rekorde mit fast 400 
Teilnehmenden

Maifeier und Flohmarkt -  
Ein Tag für die ganze Familie

Danny Seidel (Demokratie Leben), Louis Pawellek (Autor) und Mano Salokat (Kinder- und 
Jugendnetzwerk; v. lks.) freuten sich über das große Interesse an der Veranstaltung. 

„Dich können sie ja wohl erschießen“
Renate Aris erzählte von ihrer Kindheit als „das Mädchen mit dem Stern“  
Renate Aris im Livestream 
„Ich freue mich jetzt viele hundert Kilometer ent-
fernt mit euch eine Stunde zu verbringen und sage 
dazu Schalom“, begrüßte sie die Zuschauenden 
mit der hebräischen Grußformel, die für Frieden 
steht. Sie berichtete von ihren Erinnerungen und 
Erlebnissen und was es eigentlich konkret bedeu-
tete, als Jüdin in Nazideutschland zu leben: „Wir 
waren ja noch Kinder, nach Ausbruch des Krieges 
war es uns kaum noch möglich auf die Straße zu 
gehen.“ Sie erzählte von den Pogromen, also den 
Verboten, die 1933 gegen die Jüdinnen und Juden 
erlassen wurden und von Beginn an massiv in ihr 
Leben eingegriffen haben. So erhielt sie beispiels-
weise den zusätzlichen Namen Sara, wie alle ab 
1933 geborenen Jüdinnen, als eine Ergänzung 
in der Geburtsurkunde, die sie zusätzlich als Jüdin 
kennzeichnen sollte. Auch die absurde Vorstellung 
der Nationalsozialisten, die Juden an ihren Ohr-
läppchen erkennen zu können, sorgte beim Pub-
likum für Unverständnis.
Die Reichspogromnacht veränderte alles
Eines der einschneidensten Erlebnisse war für Re-
nate Aris die Reichspogromnacht, die sie in der 
Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 in 
Dresden erlebte. Deutschlandweit wurden 1.400 
Synagogen von Angehörigen der SA und SS nie-
dergebrannt, etwa 7.500 Geschäfte und Wohnun-
gen zerstört sowie jüdische Friedhöfe und andere 
Einrichtungen der Gemeinden verwüstet. „Wir 
wurden ab dieser Nacht zu Freiwild erklärt. Jeder 
konnte mit Juden machen, was er wollte“, erin-
nerte sich Renate Aris. „Also, ihr wart keine Men-
schen mehr“ brachte Pawallek auf den Punkt.   
Das Mädchen mit dem Stern
Ab 1941 mussten die Jüdinnen und Juden in 
Deutschland dann einen gelben Stern auf der Klei-
dung tragen. Diese habe man auch noch selbst 
kaufen müssen, so die Zeitzeugin. Ohne den 
Stern durfte man gar nicht mehr auf die Straße 
gehen. Tat man es doch, drohte der Tod. An den 
Geschäften seien Schilder angebracht gewesen, 
dass Juden hier nicht bedient würden. Auch die 
Lebensmittelmarken wiesen aus, dass Juden nur 
die Hälfte der Lebensmittel ausgehändigt bekom-
men durften. Ständiger Hunger, die Angst vor der 
Deportation und die Furcht vor Luftangriffen wa-
ren ständiger Begleiter ihrer Kindheit. „Wir wären 
glücklich gewesen, etwas mehr zu essen gehabt 
zu haben“, sagte sie. An ein einprägendes Erleb-
nis erinnerte sie sich noch besonders gut, nämlich 
als sie während eines Tieffliegerangriffs, bei dem 

Fortsetzung von Seite 1.

Erinnerung allein, so Benz, reiche nicht aus. Es 
gehe darum, wachsam zu bleiben, Gefahren früh 
zu erkennen und Widerstand zu leisten. Für diesen 
Appell erhielt er lang anhaltenden Applaus. (red)

die Menschen auf der Straße beschossen wurden, 
von einem „bärtigen alten Mann“ mit Blick auf 
ihren Stern und den Worten: „Dich können sie ja 
wohl erschießen“ aus ihrem Versteck geschmissen 
wurde. Renate Aris war zu diesem Zeitpunkt noch 
ein kleines Mädchen im Alter von sieben Jahren. 
Geschichten wie diese sind auch in Louis Pawal-
leks Buch „Das Mädchen mit dem Stern“, welches 
sich Renate Aris als Protagonistin widmet, festge-
halten. 
Die Angriffe auf Dresden
Den Angriff auf Dresden beschrieb Renate Aris 
als Großinferno, bei dem die abgeworfenen Phos-
phor-Bomben große Teile der Stadt in Schutt und 
Asche legten und die Flammen sich auch durch 
Wasser nicht löschen ließen. „Die Elbe brannte. 
Die Brunnen brannten, die Menschen sind bren-
nend ins Wasser gesprungen und haben weiter-
gebrannt“, erinnerte sich Aris. „Es ist schlimm, 

dass du das alles mit deinen eigenen Kinderaugen 
ansehen musstest“, entgegnete Pawallek. Die Fa-
milie floh durch die brennende Stadt, um sich zu 
verstecken, da sie sich dem Befehl zur Deportation 
in das Konzentrationslager Theresienstadt nur we-
nige Tage später widersetzen wollten. Die darauf-
folgenden Wochen bis zum Kriegsende verbrachte 
die Familie in einer acht Quadratmeter großen 
Kammer bei einem Bekannten, wo sie sich in tota-
ler Verdunkelung versteckten. 
Ein abschließender Apell
Zum Schluss richtete Renate Aris das Wort noch 
einmal direkt an die Schülerinnen und Schüler: 
„Wir in Deutschland sind eine internationale Ge-
sellschaft. Ihr müsst nicht alle lieben, aber bedenkt, 
ihr habt immer einen Menschen vor euch, egal wo 
er herkommt und in welcher Religion er lebt. Man 
muss einfach Respekt und Achtung voreinander 
haben.“ (ko)
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PRAXIS FÜR
     

SIOTHERAPIEPH PRAXIS FÜR
     

SIOTHERAPIEPH
-  P h y s i o t h e r a p i e / K r a n k e n g y m n a s t i k

-  K G  Z N S
-  M a n u e l l e  T h e r a p i e

-  M a n u e l l e  L y m p h d r a i n a g e
-  K l a s s i s c h e  M a s s a g e

-  H e i ß l u f t / F a n g o
-  K i n e s i o t a p e

-  H a u s b e s u c h e  a u f  A n f r a g e

E l e n a  S c h w a r c k    P h y s i o t h e r a p e u t i n

A m  M a r k t  1 4 - 1 5  ·  N e u s t a d t   T e l e f o n  0 4 5 6 1 / 9 9 8 0
i n f o @ p h y s i o p r a x i s - s c h w a r c k . d e

www.kammermusikfest.eu
Kartentelefon: 04561 528 1955

KULTUR GUT HASSELBURG
Allee 4  |  23730 Altenkrempe

Von der Millionenmetropole
an die Ostsee

Gruppenfoto mit Gastgebern und Gästen.

Schüler aus Indien zu Gast in Neustadt

Neustadt. Internationaler Besuch im Rathaus: 
Acht Schülerinnen und Schüler im Alter von 16 
und 17 Jahren aus Neu-Delhi haben gemeinsam 
mit ihren zwei Lehrerinnen Neustadt besucht. 
Empfangen wurden sie von Bürgermeister Mirko 
Spieckermann, der die Gäste herzlich willkommen 
hieß und ihnen die Stadt vorstellte. Gleichzeitig 
dankte er ihnen für ihren Besuch und das Interesse 
an Neustadt.
Die Jugendlichen besuchen die St. Mark‘s Seni-
or Secondary School, eine Privatschule mit stark 
internationaler Ausrichtung. Untergebracht sind 
sie während ihres Aufenthalts in Gastfamilien von 
Schülerinnen und Schülern des Küstengymnasi-
ums. So erhalten sie einen direkten Einblick in den 
Alltag vor Ort.
Begleitet wird der Austausch von Lehrer und 
stellvertretendem Schulleiter Ralf Hübner, der die 
Bedeutung solcher Begegnungen unterstrich: „An 

dieser indischen Privatschule sind Auslandsaufent-
halte Teil der Schullaufbahn. Jeder macht das. Gu-
tes Englisch und sich im Ausland zurechtfinden ist 
meiner Meinung nach wichtiges Rüstzeug für alle 
Schüler.“
Der Aufenthalt in Neustadt bringe für die Jugend-
lichen dabei ganz neue Eindrücke mit sich: „Es ist 
für unsere Besucher ein richtiger Kulturschock, 
von einer 30-Millionen-Metropole ins kleine und 
beschauliche Neustadt zu kommen“, so Hübner. 
Besonders das Miteinander in der Stadt falle auf: 
„Dass man sich auf dem Marktplatz kennt und 
grüßt, der viele Platz und die saubere Luft sowie 
die großzügigen Wohnbedingungen kennen die 
Gäste nicht.“ Für die Woche sind viele schöne und 
interessante Aktivitäten geplant. Bereits am 10. 
Mai werden die indischen Gäste Neustadt wieder 
verlassen. (gm)

Geschenkaustausch im Rathaus: Die Lehrerinnen aus Indien mit 
Bürgermeister Mirko Spieckermann (re.) und KGN-Lehrer Ralf Hüb-
ner.

Heute:
Gratis Comic Tag

Neustadt. Am Samstag, 9. Mai, ist die Stadtbü-
cherei Neustadt zum erstem Mal beim Gratis Co-
mic Tag dabei. In der Zeit von 10 bis 12.30 Uhr 
können Interessierte drei Comics oder Mangas aus 
dem Angebot des Gratis Comic Tages kostenlos 
mitnehmen. Darüber hinaus findet in dieser Zeit 
auch eine Tauschbörse statt, bei der Teilnehmende 
ihre Spielkarten von Pokémon und Co miteinan-
der tauschen können. Außerdem ist im Eingangs-
bereich der Stadtbücherei ein Flohmarkt mit aus-
sortierten Kinder- und Jugendbüchern aufgebaut. 
Während der Öffnungszeiten können Besuchende 
in dem Angebot stöbern und gegen einen kleinen 
Spendenbetrag den Büchern ein neues Zuhause 
geben. (red)

Vollsperrung Bültsaal
Neustadt. Aufgrund von Tiefbauarbeiten wird die 
Straße „Bültsaal“ (zwischen Ziegeleiweg und Vi-
gölensoll) ab Montag, dem 11. Mai voll gesperrt. 
Bei den Arbeiten werden die Trinkwasserleitungen 
erneuert. Die notwendigen Arbeiten werden vor-
aussichtlich bis zum 10. Juli andauern. Die Um-
leitung erfolgt in dieser Zeit über den Ziegeleiweg, 
den Sandberger Weg, die Ostpreußenstraße und 
den Vigölensoll beziehungsweise umgekehrt. An-
lieger haben weiterhin die Möglichkeit ihre Grund-
stücke zu erreichen. (red)

NUTZEN Sie die
zusätzliche Chance 
am Wochenende!

am Wochenende
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Bekanntschaften

Verkäufe

Ankäufe

Dienstleistungen

Tiermarkt

Verschiedenes

➜ Lassen Sie keine fremden 
 Personen in Ihre Wohnung

➜ Zahlen Sie nicht per Vorkasse

➜ Bitten Sie bei der Übergabe 
 Nachbarn oder Bekannte 
 als Zeugen dazu

➜ Kein Käuferschutz 
 mit „PayPal-Freunde“

DAMIT SIE IHREN 
KAUF SICHER 
ABWICKELN 

KÖNNEN:

Ihr reporter-Team

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Wir laden Sie ein, Lübeck von der schöns-
ten Seite zu erkunden. Entdecken Sie mit 
der Quandt Linie das traumhafte Altstadt-
panorama und umrunden Sie Lübeck. 
Fahrtdauer 1 Stunde.
Anleger 1: „Holstentorterrassen/Obertrave“ 
Anleger 2: Schiffsanleger MuK, Busparkplatz
Wir akzeptieren die „Ostseecard“
www.quandt-linie.de 
E-Mail: info@quandt-linie.de
Tel.: 0451-777 99

Garten- und Landschafts-
arbeiten aller Art

Dach- und Terrassen-Reinigung 
Solaranlagen-Verkauf & -Montage

Ahoch2 GmbH · 0176 / 79 24 25 83

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Garten- und Landschafts-
arbeiten aller Art

Dach- und Terrassen-Reinigung 
Solaranlagen-Verkauf & -Montage

Ahoch2 GmbH · 0176 / 79 24 25 83

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Sauer 90 Lux , der klassische Re-
petierer , im Kal 30-06 , EWA
Schwenkmontage , Zeiss 3-12X56
Leuchtabsehen 4 an EWB abzuge-
ben . Zusätzlich eine Nachsuchen-
büchse 6,3X62 98er System und
Flucht Visierung an EWB abzuge-
ben . Beides im Paket für 2500€
.Tel 015128181025 , beides wegen
Jagdaufgabe

Kaufe Flohmarkt- u. Antikartikel
jed. Art, gerne alles anbieten v.
priv. Frau L.  0163/9115650

Vk. wg. Hobbyaufgabe: Büse Mo-
torradjacke Gr. 2XL 56 fast neu. In-
tegralhelm Nishua NTX-2 Sitze L
(59-60 cm), Motorrad Batterielade-
gerät. Preise VHB. Ansehen lohnt
sich!  04562/8161

Gesucht wird: Fototechnik Analog
& Digital, sowie Musikinstrumente
von A-wie Akkordeon bis Z-wie Zi-
ther. Tel.: 0170/7037246

Kaufe Massivholzmöbel, Fotoap-
parate, Briefmarken und Puppen
 0157/58140052

Kaufe Schallplatten Rock/Jazz/
Blues/Reggae  015256095950

Kaufe Wiking Autos, Modelleisen-
bahn  0178/6942515

Modellbahner suchen Eisenbahn
& Zubehör. Anlage oder Samm-
lung. Auch Modellfahrzeuge usw.
Tel. 0175-777 44 99

Suche münze 0172/8139429

Biete alles rund ums Haus! Gar-
tenarb. m. Abfuhr, Malerarb., Haus-
renovierg. Umzug, Steinpflasterar-
beiten,  0176/86995106

Abriss, Entsorgung und Entrüm-
pelung vom Keller bis Boden
 0155/67058365

Badezimmerrenov. u. Modernisie-
rung im ganzen Haus.  01522/
3833307 www.ostseebau-horn.de

Dumper m. Schaufel,  kl. Rüttel-
platte, Bagger-Trailer, Kipper, Gar-
tenfräse u. Erdbohrer, alles zvm.,
 0152/25970743 od. 04528/
910129

Handwerker für Dach, Fassaden,
Holz und Malerarbeiten sucht Ar-
beit  0157/53336341 Sammy

Dachdeckerei Steinbach Ob
Sturmschaden, undichtes Dach
oder Renovierung - wir kümmern
uns zuverlässig um alles rund ums
Haus. Dacharbeiten aller Art Repa-
raturen & Instandhaltung Dachrin-
nen & Abdichtungen Fassaden- &
Außenarbeiten Kompetent - sau-
ber - termintreu. Rufen Sie jetzt an
und sichern Sie sich ein unverbind-
liches Angebot! (Cap arcona Weg
35, 23730 Neustadt)  04561/
5255421

Holz und Bautenschutz. Dachar-
beiten, Regenrinnenreinigung,
Dachreinigung, Abdichtungsarbei-
ten, jeglicher Art. Neustadt in Hol-
stein: 0172/5996492

Handwerker für Dach-,
Fassaden- und Malerarbeiten
führt kleine und große Arbei-
ten aus  0176/27566089

Suche sie bis 40J für Fahrradtour
usw. WhatsApp 0174/4241181

Ich bin 67 (m.), rüstig und suche
eine feste Beziehung, (im Raum
Neustadt)  0176/32211828

Dachdecker reinigt Ihre
Dachrinnen - 1€ / lfm, ab 20
m 0,50€, kl. Reparat. Rinne
usw. u. befreit Ihr Dach von
Moos und Flechten, Efeuent-
fernung, Fellarbeiten, jetzt
neu, Dachdämmung vom
Fachmann, schnell & preis-
günstig, kostenl. Anfahrt u.
Beratung  0151/23929388
o. 04321/3347135

Haushaltshilfe für 2 bis 3 Stun-
den pro Woche in Neustadt ge-
sucht. Telefon +49 176 63256484

Ihr Handwerker aus Neustadt.
Jegliche Arbeit rund ums Haus.
Vom Dach bis in den Keller.  
0172/5996492

Minibagger-Vermietung u. Rode-
rechen f. Haus u. Garten i. Schön-
walde, auch Übernahme v. Auf-
tragsarbeiten  0152/25970743
od. 04528/910129

Mobile Physiotherapie Rm. Neu-
stadt / Scharbeutz 017640095303

Prof. Streich-, Spachtel- u. Tape-
zierarb., preiswert, sauber u. zuver-
lässig  0157/57837962

Seniorenbetreuer frei,  24 Std.
 04561/6123053

Service rund ums Haus, Dach-
und Dachrinnenreinigung, Steinrei-
nigung inkl. Versiegelung u. Innen-
ausbau  01779546923

Übernehme Gartenarb., Rasen-
mähen, Vertikutieren, Hecken- u.
Strauchschnitt, auch m. Abfuhr
 0179/9107859

Havaneserwelpen, 3 Monate,
nichthaarend, liebevoll aufgezo-
gen, 1590€, Tel. 01517 4502082

Bertelsmann Lexikothek 30 Bän-
de zu verk. 50,-€ VHB; Fernseh-
Sessel Mikrofaser, braun 100,-€
VHB  04363/904429 (ab 16 Uhr)

FeWo in Scharbeutz zu verm.: 1
Zi. m. kl. Küchenzeile, Bad, ca.
19qm und Gartenanteil 30qm, f. 1-
2 Pers., strandnah, 99,-€ pro
Nacht + NK  0171/8015137

Flohmarkt auf dem Campingplatz
Elfenschlucht am 23.5, 28.6,
02.08, 19.09. Jeder kann mitma-
chen, 5,- Standgebühr. Aufbau ab
8 Uhr. Anmeldung kundenservice@
campingplatz-elfenschlucht.de

Grömitz 1 Zi.-Whg., 34 qm, 700 m
z. Strand, 2 Pers. / 50 Euro am
Tag + Endreinigung 60,-  0160/
6304894

Grömitz 3 Zi. mi. Meeresbl., 2
Pers. 75,- pro Tag, 63 qm, + 60,-
Endreinigung  0160/6304894

GRÖMITZ! Omi sucht: 1. Liebe
Frau für 1x/Woche à 2 Std. als
Haushaltshilfe; 2. Maler, der mo-
natlich eines von vier ZImmern
streicht; 3. Käufer für neue unbe-
nutzte Matratze 140x200 (NP 180,-
€) für 77,- €  0177/7787713

Pfiffiger Handwerker für Haus,
Hof und Garten in Kellenhusen ge-
sucht  0162/4490549

Psychologin berät am Strand u.
im Wald www.mit-feingefuehl.de

Siam Thaimassage Schar-
beutz, Mo.-Sa. 10.00-19.00
Uhr. Termine nach Vereinba-
rung.  0176/36305392 -
Seestr. 62 gegenüber Aldi bei
Salon Ayten!

Dienstleistungen

Ostsee Textilservice & Schneiderei
Grömitz. Die frühere Wäscherei 
Seifenblase firmiert ab sofort unter 
dem Namen „Ostsee Textilservice 
& Schneiderei“. Am bewährten Ser-
vice und den angebotenen Leistun-
gen ändert sich für Kundinnen und 

Kunden nichts. In dem Artikel vom 
vergangenen Mittwoch hat sich aller-
dings ein Fehler bei der Adresse ein-
geschlichen. Richtig ist: Der Betrieb 
befindet sich in der Mühlenstraße 31 
in Grömitz. (ko)

Einweihung und Startschuss
für den Dorftreff

Süsel. Der Vorstand des Süseler Dorftreffs lädt alle Mitglieder, Unterstützer 
und Interessierte am Montag, dem 11. Mai ab 18.30 Uhr in den  Pastor-
Dr.-Fuchs-Weg 2 (ehemaliger St. Laurentius Kindergarten) ein. Gemeinsam 
möchte man diesen Anlass feiern, einen Blick auf das Geschaffene werfen 
und einen geselligen Abend verbringen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
(red)

Wandern mit dem SV Hansühn
Hansühn. Der SV Hansühn lädt alle 
interessierten Freunde zum traditi-
onellen Wandern am am Himmel-
fahrtstag, dem 14. Mai nach Han-
sühn ein. Gestartet wird um 10 Uhr 
am alten Sportplatz und endet am 

Sportlerheim. Die Wanderstrecke ist 
gut mit Sportkarren zu befahren. Für 
den ersten Durst ist auf halber Stre-
cke eine Getränkepausen eingeplant. 
Am Ende der Strecke ist dann auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. (red)
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Hochtorstraße 19
23730 Neustadt in Holstein
Tel. 0 45 61 - 51 70-0
www.der-reporter.de
info@der-reporter.de

Jeden Mittwoch.
Jeden Samstag.
Jeden Tag.

Bitte beachten 
Sie unsere geänderten 
Anzeigenschlusszeiten.
ERSCHEINUNGS-

DATUM
ANZEIGENANNAHME-

SCHLUSS

Sa. 16.05.2026 Mi. 13.05. um 16 Uhr!
Komplette  

Badezimmersanierung 
aus einer Hand.

Tel. 0162 / 8732435

AMEOS Klinika in Holstein

13. Mai 2026, 17:30 – 19:00 Uhr 

Hans-Ralfs-Haus, Wiesenhof, 

23730 Neustadt

AMEOS MEDIZINFORUM

AUS DEM TAKT: BEWEGUNGS-

STÖRUNGEN VERSTEHEN KOSTENFREI
Ohne Anmeldung

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

ENTKERNUNG
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Führung: Cap Arcona im Stadtbild

Im Rahmen eines Schulprojektes ist der Cap Arcona-Gedenkstein entstanden. (Foto: Stadt 
Neustadt in Holstein)

Neustadt. Im Strandbereich von Neustadt erin-
nern verschiedene Orte an die Cap Arcona-Katas-
trophe vom 3. Mai 1945. Zusammen mit Melanie 
Zühlke vom Museum Cap Arcona werden am Mitt-
woch, dem 20. Mai einzelne Stationen besucht. 
Hierbei werden die Veränderungen der Landschaft 
und der Erinnerungskultur in den vergangenen 
Jahrzehnten erläutert. Die Ansiedelung von Cam-
pingplätzen und der Schön-Klinik haben den stadt-
fernen, abgeschiedenen Strandabschnitt Richtung 
Pelzerhaken belebt. Maßnahmen wie Beschilde-
rung und Denkmalschutz sollen würdevolle Ruhe 
garantieren. Neben sachlichen Informationstafeln 

gibt es einen Gedenkstein, der die Gedanken und 
Gefühle von Neustädter Schülern widerspiegelt.
Treffpunkt ist um 15 Uhr auf dem Cap Arcona-
Ehrenfriedhof am Stutthofweg. Der Spaziergang 
dauert rund eine Stunde und führt über die Prome-
nade bis zum Gedenkstein am Cap Arcona Weg. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.
Eine Anmeldung ist bis zum 18. Mai 
bei der Volkshochschule Neustadt on-
line über www.vhsneustadt.de, per E-Mail 
vhs@stadt-neustadt.de oder telefonisch unter 
04561/619-340 möglich. (red)

Anzeige

Ameos Medizinforum „Bewegungsstörungen“
Neustadt. Am Mittwoch, dem 13. Mai um 17.30 
Uhr findet im Hans-Ralfs-Haus (Haus 3) auf dem 
Gelände der Ameos Einrichtungen Neustadt, Wie-
senhof, ein Medizinforum mit dem Thema „Aus 
dem Takt geraten - Bewegungsstörungen verste-
hen und einordnen“ statt.
Bewegungsstörungen können ganz unterschiedli-
che Ursachen haben: Sie treten zum Beispiel als 
Nebenwirkung oder bei Überdosierung von Psy-
chopharmaka auf. Gleichzeitig können sie aber 
auch Ausdruck psychiatrischer, neuro-
logischer oder sogenannter neuropsy-
chiatrischer Erkrankungen sein. Für 
Betroffene und Angehörige ist es oft 
schwer zu erkennen, woher die Sym-
ptome kommen und wie sie richtig 
eingeordnet werden können. Dr. Felix 
Gövert-Reich, Leitender Oberarzt am 

Ameos Klinikum Preetz, beleuchtet in seinem Vor-
trag die wichtigsten und häufigsten Bewegungs-
störungen verständlich und praxisnah. Anhand 
anschaulicher klinischer Beispiele zeigt er, wie sich 
diese Störungen äußern können. 
Alle Interessierten sind 
hierzu eingeladen. Der  
Eintritt ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. (red)

Busfahrer bei Ausein-
andersetzung mit Fahr-

gästen verletzt
Neustadt. Dienstagmittag, 5. Mai, sollen zwei 
Brüder einen Busfahrer mit Schlägen und Tritten 
am ZOB in Neustadt verletzt haben. Die Polizei 
ermittelt wegen des Verdachts der gefährlichen 
Körperverletzung und weiterer Delikte.
Ein 36-jähriger Busfahrer ließ sich am Dienstag 
gegen 12.35 Uhr an der Haltestelle Bahnhof in 
Neustadt von einem Fahrgast beim Einsteigen die 
Fahrkarte vorzeigen. Dabei erkanmnte er, dass es 
sich beim vorgezeigten Ticket um eine Fälschung 
gehandelt habe. Der Busfahrer forderte den 
18-Jährigen auf, den Bus zu verlassen und stand 
dazu vom Fahrersitz auf und trat vor den Sicht-
schutz. Der 18-Jährige hätte dann den Busfahrer 
mit der Faust ins Gesicht geschlagen. Außerhalb 
des Busses wäre es weitergegangen als der 16-jäh-
rige Bruder dazu gekommen wäre und seinerseits 
dem Busfahrer mit der Faust auf den Kopf ge-
schlagen haben soll. Beide Brüder hätten weiter 
auf den 36-Jährigen eingeschlagen und als er zu 
Boden gegangen wäre auch auf ihn eingetreten. 
Ein 24-Jähriger bemerkte die Auseinandersetzung 
und forderte die beiden jungen Männer auf, von 
dem Busfahrer abzulassen. Die beiden Brüder ka-
men dem nach.
Zwischenzeitlich waren die Polizei und der Ret-
tungsdienst verständigt worden und erschienen vor 
Ort. Rettungskräfte brachten den schwer verletz-
ten Busfahrer in ein Krankenhaus. Polizeibeam-
te führten vor Ort erste Befragungen durch und 
sicherten Spuren. Der Anfang der Auseinander-
setzung in dem Bus selbst ist noch nicht gänzlich 
bekannt. Die Polizei sucht weitere Zeugen aus dem 
Bus oder dem Bereich des ZOB, die dazu Angaben 
machen können. Hinweise nimmt die Polizei unter 
Tel. 04561/6150 entgegen. (red)

Dorfflohmarkt
Roge. Am Sonntag, dem 31. Mai findet 
in Roge ein Dorfflohmarkt statt. Von 8 bis 
14 Uhr kann gestöbert und gefeilscht wer-
den. Wer mitmachen möchte, meldet sich bei 
reinhard-weidemann@t-online.de mit Namen und 
Adresse. (red)
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45 Jahre voller Klangvielfalt

Das Akkordeon Orchester Ostseekrabben aus Neustadt unter der Leitung von Andreas 
Wendlandt begeistert seit 45 Jahren sein Publikum an der gesamten Ostseeküste und 
darüber hinaus. 

Akkordeon Orchester Ostseekrabben

Grömitz. Die Klangvielfalt des Akkordeon Or-
chesters Ostseekrabben kann am Montag, dem 
11. Mai um 19.30 Uhr in der Strandhalle Grömitz 
genossen werden. Mit einem breit gefächerten Re-

pertoire spannen sie den Bogen von klassischer 
Musik über Filmmusik bis hin zu maritimen Klän-
gen und Evergreens. Der Eintritt ist frei. (red)

Verleihung der Wolfsköpfe

Freude und Erleichterung in den Gesichtern der Kinder nach der Verleihung der Wolfsköp-
fe.

Pfadfinder Grube feierten Jubiläum

Grube. Der 1. Mai war für die Gruber Pfadfinder 
ein besonderer Tag: Neben den Wolfskopf Prü-
fungen durften sie in diesem Jahr auch ihren 42. 
Geburtstag feiern.
Schon am Morgen herrschte auf dem Platz eine 
lebendige und konzentrierte Atmosphäre. Kinder, 
Gruppenleitungen und viele helfende Hände wa-
ren im Einsatz, damit alles reibungslos gelingt. Ins-

gesamt 95 Kinder haben sich in den vergangenen 
Wochen auf ihre Wolfskopf Prüfungen vorbereitet. 
An den verschiedenen Stationen - von Erste Hilfe 
über Feuer- und Werkzeugkunde bis hin zu Liedern 
und Knoten - war erkennbar, wie viel Mühe und 
Ausdauer sie investiert hatten. So meisterten sie 
sicher und motiviert die Aufgaben am Prüfungstag 
und zeigten Zusammenhalt. (red)

„Herzstück Kids“ 
spendet an Kinder- 
und Jugendnetz-
werk Neustadt

Kristina Herold, Franziska Haarig, Svenja 
Stapelfeldt, Mano Salokat, Stefanie Rade-
macher und Julia Casper (v. lks.).

Neustadt. In der Neustädter Ostseehalle fand 
der Herzstück Kids Nummernflohmarkt statt. Das 
Flohmarkt-Team konnte dabei nicht nur zahlrei-
chen Familien eine Plattform für nachhaltiges Ein-
kaufen rund ums Kind bieten, sondern erneut auch 
soziales Engagement in der Region zeigen.
Im Rahmen der Veranstaltung konnte eine Spende 
in Höhe von 500 Euro an das Kinder- und Jugend 
Netzwerk Neustadt generiert und später übergeben 
werden. „Mit dieser Unterstützung fördern wir ins-
besondere das generationsübergreifende Projekt 
‚Jung hilft Alt, Alt hilft Jung‘, das den Austausch 
und Zusammenhalt zwischen jungen und älteren 
Menschen in unserer Region stärkt“, so die Orga-
nisatorinnen.
Der Herzstück Flohmarkt steht seit Jahren für 
Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und regionale Un-
terstützung. Durch den Einsatz des Teams konnte 
auch bei der achten Ausgabe des Flohmarkts ein 
Beitrag für wichtige soziale Projekte vor Ort ge-
leistet werden. Das Team zeigt sich stolz, mit der 
Spende die Arbeit des Kinder- und Jugend Netz-
werks Neustadt zu unterstützen und freut sich zu-
sammen mit Mano Salokat, der die Spende ent-
gegennahm, über den anhaltenden Erfolg dieser 
Veranstaltung. (red)

Vortrag über Patienten-
verfügung beim DRK

Dahme. Am Montag, dem 11. Mai findet um 
1.30 Uhr im Gemeindehaus in Dahme, Wittenwie-
werbarg 16, der zweite Teil der digitalen Fortbil-
dung der Verbraucherzentrale Schleswig Holstein 
statt, diesmal zum Thema Patientenverfügung. 
Alle, die über ihre Behandlung im Ernstfall einer 
schweren Erkrankung selbst bestimmen möchten, 
sind eingeladen teilzunehmen. Eine Patientenver-
fügung richtet sich sowohl an zukünftiges medizini-
sches Personal, als auch an Bevollmächtigte oder 
Betreuende. (red)
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Samstag, 9. Mai

9 bis 15 Uhr - Flohmarkt, rund um die 
Stadtkirche, Neustadt

10 bis 18 Uhr - ancora Yachtfestival , 
ancora Marina, Neustadt

10 bis 15 Uhr - Dorfflohmarkt, in, Grön-
wohldshorst

10 bis 12.30 Uhr - Gratis Comic Tag, Stadt-
bücherei, Neustadt

10 bis 11.30 Uhr - Infotag Osteoporose, 
Schön Klinik, Neustadt

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11 bis 17 Uhr - Aktionstag „Rad“, Seebrü-
ckenplatz, Kellenhusen

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

17 Uhr - Worship Abend der Gemeinden 
Knotenpunkt und Kreuzkirche, Geibelstr.18, 
Bad Schwartau

19 Uhr - "Forum Rockt!", Kulturwerkstatt 
Forum, Neustadt

Sonntag, 10. Mai

9.15 Uhr - Grömitzer Sun-Run, Seebrücken-
vorplatz, Grömitz

10 bis 18 Uhr - ancora Yachtfestival , 
ancora Marina, Neustadt

12.15 Uhr - Kirchenschmaus (kostenloses 
Mittagessen), Ev. Gemeindehaus, Lensahn

veranstaltungskalender
        der

veranstaltungskalender
        derWir haben Ostholstein im Blick!

14 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Museum, 
Neustadt

Montag, 11. Mai

9.30 bis 11.30 Uhr - Gesund & Entspannt: 
Waldbaden, Waldparkplatz, Ortsteingang, 
Kellenhusen

10.30 bis 11.15 Uhr - Klönschnack mit 
Eddie - Gästebegrüßung, Saal im Diekhuus, 
Kellenhusen

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

13.45 Uhr - Bridge-Spieltag, Marienhof-Ca-
fé, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde Be-
treuungsverein "Nah dran", Gemeindehaus 
Kirchenstraße 7, Neustadt

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Turnhalle 
Schulstraße, Neustadt

14.30 bis 17 Uhr - Spielenachmittag für 
Senioren, Klönschnack-Treff Gildehalle, 
Grömitz

16 bis 17 Uhr - Spielgruppe 1-4 Jahre mit 
Eltern, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Spielgruppe Kinder ab 1 J., 
Haus 77, An der Bäderstr.77, Süsel

16.30 bis 18 Uhr - Offener So-
ckenstrick-Treff, Stadtbücherei, Neustadt

16.45 Uhr - Wassergymnastik Senioren-
beirat (auch 17.45 Uhr), Ameos Klinikum, 
Neustadt

17 bis 18 Uhr - Offene Sprechstunde 
Bürgermeister, Klosterkrug, Cismar

19 Uhr - Chorprobe Gospelchor, Kapelle, 
Dahme

19 bis 20 Uhr - Übungsabend Damensport 
Gemeinschaft Schashagen, Mehrzweckhal-
le, Merkendorf

19.30 Uhr - Übungsabend Skat Club, 
Teestube Gogenkrog-Halle, Neustadt

Dienstag, 12. Mai

8 bis 9 Uhr - Offene Sprechstunde Bera-
tungsstelle für Familien,-Partnerschafts- 
und Lebensfragen, Hochtorstr.22, Neustadt

8 bis 13 Uhr - Wochenmarkt, Marktplatz, 
Neustadt

9 bis 11 Uhr - DRK Kleiderstube geöffnet, 
Rathauskeller Sundstraße 1, Lensahn

9 bis 12 Uhr - Mobile Beratung Pflege-

stützpunkt im Kreis OH, Parkplatz Kloster-
hof, Neustadt

9 bis 11 Uhr - Seniorenfrühstück, Gemein-
dehaus Kirchenstraße 7, Neustadt

9.45 bis 10.30 Uhr - Sitz-Gymnastik Se-
niorenbeirat, TSV-Vereinshaus Gogenkrog, 
Neustadt

10 bis 12 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

14 bis 16 Uhr - Offene Sprechstunde 
Betreuungsverein „NahDran“, Eutiner Str.6, 
Lensahn

14 bis 17 Uhr - Spiele für alle im Bürger-
treff der Tafel (auch 18 Uhr), Sandberger 
Weg 76, Neustadt

15 bis 15.45 Uhr - Best of Baltic - Erlebnis 
Ostsee - Die Naturerkundung, alte Kurver-
waltung Seeseite, Kellenhusen

15.30 bis 16 Uhr - Bücherzwerge - Vorle-
sezeit ab 3 Jahre, Stadtbücherei, Neustadt

16 bis 18 Uhr - 77&Du Jugendgruppe ab 13 
Jahren, An der Bäderstr.77, Süsel

16 bis 17 Uhr - Seniorensport DRK-Turnen, 
Haus des Gastes Sierksdorf, Sierksdorf

19 Uhr - Kneipen-Dienstag, Bar & Event-
location Gordans Schützenhof, Neustadt

19 Uhr - Probe Akkordeon Orchester Ost-
seekrabben, Jacob-Lienau-Schule, Neustadt

19 bis 20.30 Uhr - Selbsthilfegruppe Clic 
für Suchtkranke, Am Binnenwasser 5 (Seite-
neingang Außentreppe), Neustadt

19.30 Uhr - Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Ev. Gemeindehaus, Lensahn

19.30 Uhr - Probe Basilika-Chor, Pastorat, 
Altenkrempe

19.30 Uhr - Probe St. Johannes Chor, Kath. 
Gemeindehaus, Neustadt

20 Uhr - „Nouvelle Vague“ im KoKi, 
Kinocenter V.d. Kremper Tor, Neustadt

Mittwoch, 13. Mai

9 bis 10 Uhr - Gesund & Entspannt: Asi-
abalance, Treff: Fitness-Point vor Physio & 
Me(e)hr, Kellenhusen

10 bis 12 Uhr - Digitale Ambulanz Senio-
renbeirat, Berliner Platz 1, Neustadt

10 bis 11 Uhr - Nordic-Walking Senioren-
lauf, Touristinfo, Pelzerhaken

10.30 bis 17 Uhr - Geöffnet, Zeittor Muse-
um, Neustadt

11.30 bis 14 Uhr - Mittagessen im Bürger-
treff der Tafel, Sandberger Weg 76, Neustadt

14 bis 16 Uhr - DRK Kleiderstube geöffnet, 
am Kloster, Cismar

14 Uhr - MS-Selbsthilfegruppe, Kath. 
Gemeindehaus, Neustadt

14.30 bis 17 Uhr - Internet-Senioren-Treff, 

VHS Kremper Str.32, Neustadt

14.30 Uhr - Seniorensport VfB, Turnhalle 
Schulstraße, Neustadt

15 bis 17 Uhr - Zuhör-Kiosk, Am Markt, 
Neustadt

Entdecken Sie während einer einstündigen 
Stadt-, Kanal- und Hafenrundfahrt „Lübeck´s 
schönste Seite“. Fachkundige Erklärungen 
über die Sehenswürdigkeiten werden vom 
Kapitän live erläutert. Ihre Quandt Linie, 
Tradition seit mehr als 50 Jahren in Lübeck.
Anleger 1: „Holstentorterrassen Obertrave“ 
Anleger 2: Schiffsanleger MuK, Busparkplatz 
Wir akzeptieren die „Ostseecard“
www.quandt-linie.de 
E-Mail: info@quandt-linie.de
Tel.: 0451-777 99

AU S S TE LLU N G E N
NEUSTADT
„Unterwegs“ von Susanne Cromwell und 
Petra Schubert im Hans-Ralfs-Haus für 
Kunst und Kultur, Wiesenhof, bis 5.6., Mo. 
- Do. 9-16 Uhr, Fr. 9-14.30 Uhr, Sonn- und 
Feiertage 14-16 Uhr.

Wanderausstellung „Flächen FAIRtei-
len“ im Zeittor Museum bis 31. Mai zu den 
Öffnungszeiten.

CISMAR
„damals – gestern – heute Alte Schrift-
kunst, neue Klänge“ in der Remise Klos-
ter Cismar bis Ende Juli.

PÖNITZ
„Munition im Meer - Das explosive Erbe“ 
im Museum für Regionalgeschichte bis 
8.12., Di. 15-18 Uhr, Sa. & So. 14 - 17 Uhr.

SCHÖNWALDE
„Blätter, Linien und Figuren“ im Erlebnis 
Bungsberg, bis 10.5. Mo.-Fr. 10-15 Uhr, Sa. 
& So. 10-17 Uhr.

Grevesmühlen

Gadebusch

Bad Kleinen

HERRENHAUS 

SCHÖNHOF

WISMAR

SCHWERIN

A20Lübeck➡

Rostock➡

Herrenhaus Schönhof

www.herrenhaus-schoenhof.de

Park & Ambiente

16.–17. Mai
10.00–18.00 Uhr
Eintritt 5,- €  inkl. Parken

Kunsthandwerkmarkt 

& umfangreicher 

Schlemmerbereich

Herrenhaus Schönhof

Schönhof Event GmbH

Schloßstraße 5

23936 Testorf-Steinfort OT Schönhof
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Herrenhaus Schönhof
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Kunsthandwerkmarkt & umfangreicher Schlemmerbereich

16.–17. Mai
10.00–18.00 Uhr
Eintritt 5,- € inkl. Parken

Herrenhaus Schönhof, Schönhof Event GmbH
Schloßstraße 5, 23936 Testorf-Steinfort OT Schönhof

VOM 9. BIS 13. MAI 2026

17 bis 18 Uhr - Klosterführung, Treff Klos-
terhof Cismar, Grömitz

17.30 Uhr - Ameos Medizinforum „Be-
wegungsstörungen“, Hans-Ralfs-Haus im 
Ameos, Neustadt

18.30 Uhr - Probe-Treffen Kleines Theater 
Neustadt, Kulturwerkstatt Forum, Neustadt

19.30 Uhr - Chorprobe "Cantate", Gemein-
dehaus, Hansühn

FRÜHSTÜCKSBUFFET
jeden Sonntag von 8.30-11.15 Uhr 

inkl. Filterkaffee 19,90 € p.P. 

(Kinder von 5-11 Jahren zahlen die Hälfte)

Hafen-SchmausHafen-Schmaus

An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt i. H.An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt i. H.
Telefon: 0 45 61 / 51 38 208Telefon: 0 45 61 / 51 38 208

www.pier-19.dewww.pier-19.de
Öffnungszeiten: Fr. - Mi. 11.30 - 15 Uhr Öffnungszeiten: Fr. - Mi. 11.30 - 15 Uhr 
und 17 - 21 Uhr, Donnerstag Ruhetagund 17 - 21 Uhr, Donnerstag Ruhetag

Di., Mi., Fr. von 11.30-14.15 UhrDi., Mi., Fr. von 11.30-14.15 Uhr
Änderungen berechnen wir mit 1,50 €Änderungen berechnen wir mit 1,50 €

Fischsuppe mit Baguette 7,90 €
Spaghetti in Tomatensoße 

mit Rucola und Grana Padano 
8,90 €

Entenkeule in Gelee 
mit Bratkartoffeln, gemischtem 
Salat und Remoulade 9,90 €
Matjes „Hausfrauen Art“ 

mit Bratkartoffeln, Gurkensalat und 
Hausfrauensauce 10,90 €

Salatbowl mit Entenbrust 
Mango, Erbsen und Schupfnudeln 

10,90 €
Backfisch  

mit Salat und Remoulade 10,90 €
Putengeschnetzeltes 

mit Salat und Kroketten 11,90 €

Unser Mittagstisch
Vom 11.05.26 - 15.05.26 von 11.30-13.45 Uhr
Alle Gerichte zum Preis von 10,00 €

Dr.-Julius-Stinde-Str. 2 • 23738 Lensahn
Tel.: 0 43 63 - 9 03 70 36

www.restaurant-bei-marco.de

Mo. Bauernfrühstück mit 
 Schinkenwürfeln und Gewürzgurke
Di. Hackbraten mit Erbsen-Möhren- 
 Gemüse und Salzkartoffeln
Mi. Schweinefilet an Pfefferrahmsauce, 
 mit Rosenkohl und Kroketten
Do. Tellergericht: Stangenspargel 
 mit Schinken, Sc. Hollandaise und 
 Salzkartoffeln -tagespreisabhängig- 
Fr. Matjesfilets an Hausfrauensauce, 
 mit Bratkartoffeln

beiMarco.
im Haus der Begegnung



w
w

w
.d

er
-r

ep
or

te
r.d

e
8

09
.0

5.
26

23743 Grömitz/Lenste Telefon (0 45 62) 22 33 10

QUA L I TÄT  VO M  BAU E R N H O F

Bauernhof-Café zwischen Grömitz und Cismar a.d. B501 
Tel. 04562 / 223310 od. 04366 / 8846531

www.hof-mougin.de · täglich 13 bis 18 Uhr geöffnet

Café zum 

Grömitz/Lenste

Holsteiner Hofladen auf dem Ziegelhof
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet

4-Gänge-Spargelmenü
jeden Do. + Sa. ab 19 Uhr

Genießen Sie eine unvergleichliche
Auswahl an Erdbeertorten und Kuchen,

auch außer Haus. Reservieren
Sie jetzt

Ihren Tisch!

... und Spargel frisch vom Feld
mit Schälservice im

an zahlreichen Verkaufsständen in der Region

Leckere Erdbeeren
täglich frisch gepflückt...

Die schönsten Wege

führen ans
M e e r

www.ostseeferiendorf.de
Tauchen Sie in einen wundervollen Urlaub direkt an der Ostsee ein.

Anzeige
Verlags-Sonderveröffentlichung

Himmelfahr tGastronomie und
    Ausflugstipps zu

Mittelalterliches 
Handwerkertreffen
am Wallmuseum

Das Oldenburger Wallmuseum freut sich auf ein stimmungsvolles Himmelfahrtswochenen-
de voller Begegnungen, lebendiger Geschichte und gemeinsamer Erlebnisse.

Oldenburg. Über das verlängerte Himmelfahrts-
wochenende vom 14. bis 17. Mai treffen sich am 
Wallmuseum verschiedene frühmittelalterliche 
Handwerkerinnen und Handwerker, um den Alltag 
im frühmittelalterlichen Oldenburg für Jung und 
Alt wieder sichtbar und erlebbar zu machen.
Zahlreiche Mittelalterdarsteller beleben die rekon-
struierten Häuser rund um die Fürstenhalle und 
gewähren authentische Einblicke in das Leben vor 
1.000 Jahren. Auf dem Gelände wird gekocht, 
gearbeitet und gehandelt: Der Schmied bearbeitet 
glühendes Eisen am Amboss, Färber hantieren mit 

farbenfrohen Kesseln, 
während Tuchhänd-
ler und Tischler ihrem 
Handwerk nachgehen.
Dabei geht es nicht nur 
ums Zuschauen, son-
dern vor allem ums Mit-
machen und Erleben. 
Die Handwerkerinnen 

und Handwerker vermitteln ihr Können nicht nur 
in Vorführungen, sondern auch im direkten Ge-
spräch mit den Gästen. Besonders Interessierte 
dürfen sich bei einigen Angeboten sogar selbst 
ausprobieren.
Ergänzt wird das Programm durch verschiedene 
Geschicklichkeitsspiele zum Mitmachen. Ein Hö-
hepunkt ist der Bogenstand: Von Donnerstag bis 
Samstag können kleine und große Abenteuerlusti-
ge ab sechs Jahren dort jeweils zwischen 11 und 
14 Uhr ihre Treffsicherheit testen und sich selbst 
als Meisterschützen versuchen.
Auch abseits des mittelalterlichen Treibens bie-
tet das Museum die Voraussetzungen für einen 
abwechslungsreichen Familienausflug. Das Café-
Restaurant „Zweizack“ lädt zu einem kulinarischen 
Zwischenstopp ein. Wer den Tag lieber naturnah 
verbringen möchte, findet auf den großzügigen 
Grünflächen genügend Platz für ein Picknick mit 
Bollerwagen und Picknickkorb – eingebettet in his-
torische Erlebnisse unter freiem Himmel. (red)

Himmelfahrt
Open Air

Grube. Am Donnerstag, dem 14. Mai feiert die 
Kirchengemeinde Grube das Fest Christi Himmel-
fahrt wie jedes Jahr Open Air, dieses Mal allerdings 
mit anschließendem Picknick auf der Wiese der 
Südseite der St. Jürgen Kirche. Pfadfinder werden 
Bratwürste reichen, um Salatspenden wird gebe-
ten. Mineralwasser steht bereit. (red)
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Alles aus einer Hand...
Bau-Technik-Ambiente-Zentrum KNOP Neustadt GmbH
Sierksdorfer Str. 24, Neustadt , T: 04561 39 79 0 • www.knop-neustadt.de   

Herzlichen Glückwunsch!
Vielen Dank für die

gute Zusammenarbeit.
Alles Gute!

Ihr Partner für professionelles Bauen seit 1937

Kirchenweg 20-26 • 23730 Neustadt/Logeberg • Tel. 0 45 61 / 43 34

Zimmerei • Holzbau 
Holzrahmenbau

www.zimmerei-hoffmann.de

Fertig gezimmert! Wir gratulieren.

FREIWILLIGE FEUERWEHR LENSAHNERHOF

JAHRE
EINWEIHUNG 

DES NEUEN 

FEUERWEHRHAUSESAnzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Engagement, Verlässlichkeit
und Zusammenhalt

Die Freiwillige Feuerwehr Lensahnerhof besteht aus 18 aktiven Einsatzkräften und Mitgliedern der Ehrenabteilung. Die Frauenquote liegt 
bei starken 30 Prozent. 

100 Jahre Feuerwehr Lensahnerhof und Einweihung des Neubaus

Lensahnerhof. Gleich doppelten Anlass zur 
Freude gab es am Maifeiertag in Lensahnerhof. 
Die ortsansässige Feuerwehr feierte ihr 100-jähri-
ges Bestehen, gleichzeitig wurde das neue Feuer-
wehrhaus eingeweiht.
Viel ist aus den Geschichtsbüchern nicht über die 
Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Lensahner-
hof bekannt. „Ein Gründungsprotokoll haben wir 
trotz intensiver Recherche im Gemeindearchiv ver-
geblich gesucht“, erklärte Ortswehrführer Frank 
Paustian. Jedoch sei man in diesem Zusammen-
hang in einem offiziellen Dokument auf das Datum 
vom 1. Mai 1926 gestoßen, was jetzt zum Anlass 
der Feierlichkeiten genommen wurde.
Auch nicht genau bekannt oder historisch belegt 
ist, ob es durch einen Streit um einen Einsatz zum 
Bruch mit den Kameraden der Feuerwehr Lensahn 
gekommen ist. Was allerdings von Beginn an po-

sitiv auffiel, war die stets gute technische Ausstat-
tung - auch wenn man einige Jahre ohne Lösch-
fahrzeug auskommen musste. Ein Aufschwung 
erlebte die Wehr im Jahr 1990, als nicht nur ein 
neues Fahrzeug, sondern auch mehr Personal zur 
Verfügung stand. Durch den Zuwachs von vielen 
jungen Menschen konnten Motivation und tech-
nisches Können auf ein hohes Niveau gesteigert 
werden. Die Leistungsbewertungen wurden bis 
zum Goldenen Beil absolviert.
Der Trend setzte sich in den 2000er-Jahren fort. 
Mit der Einweihung der 
neuen Fahrzeughalle im 
Jahr 2006, die Über-
nahme der Wehrfüh-
rung von Frank Paus-
tian in 2008 und die 
Indienststellung eines 

TSF-W in 2011 gab es viele positive Signale     in 
Richtung einer gesicherten Zukunft.
Deutlich machte Frank Paustian, dass es nicht im-
mer nur die großen Einsätze sind, die es richtig zu 
analysieren gilt. Er nannte einen Stallbrand auf der 
nahegelegenen Wiese, einen Schwelbrand im Tor-
haus und den Achsbruch eines Kleintransporters. 
„Dieses Einsätze haben uns neue Erkenntnisse in 
Sachen Ausrüstung geliefert“, erklärte der Orts-
wehrführer.

Lesen Sie mehr auf Seite 10.
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Hochtorstraße 19
23730 Neustadt in Holstein
Tel. 0 45 61 - 51 70-0
www.der-reporter.de Jeden Mittwoch. Jeden Samstag. Jeden Tag.

* der reporter Neustadt.
Ihr starker Partner für Werbekonzepte in Print, online und Social Media.

Wir gratulieren der Feuerwehr Lensahnerhof
zum 100-jährigen Bestehen.

Zuverlässiger Einsatz
zu jeder Zeit!*

Göhler Straße 28 · 23758 Oldenburg in Holstein
Tel.: 04361/6222-0 · Fax: 04361/6222-22

Kontakt@Architekt-Utke.de · www.Architekt-Utke.de

Herzlichen Glückwunsch zu 
stolzen 100 Jahren und viel 

Freude im neuen Feuerwehrhaus.

FREIWILLIGE FEUERWEHR LENSAHNERHOF

JAHRE
EINWEIHUNG 

DES NEUEN 

FEUERWEHRHAUSESAnzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Offizielle Schlüsselübergabe des neuen Feuerwehrhauses von Bür-
germeister Michael Robien an Ortswehrführer Frank Paustian.

Kreispräsidentin Petra Kirner übergab die Ehrengabe des Landes Schleswig-Holstein an 
Ortswehrführer Frank Paustian.

100 Jahre Feuerwehr Lensahnerhof und Einweihung des Neubaus
Fortsetzung von Seite 9.

Nicht nur vom neuen Gerätehaus, sondern auch 
von der Geschichte der Feuerwehr Lensahnerhof 
zeigte sich Petra Kirner beeindruckt. „Hier sind 
Menschen am Werk, die für Engagement, Verläss-
lichkeit und Zusammenhalt stehen. Menschen, die 
freiwillig und ehrenamtlich Verantwortung über-
nehmen und uns ein Gefühl der Sicherheit geben“, 
erläuterte die Kreispräsidentin. Sie lobte die Feu-
erwehr zudem als einen wichtigen Baustein, der 
Generationen verbindet und eine zentrale Rolle 
im kulturell-sozialen Bereich einnimmt. Als Zei-
chen der Anerkennung hat Petra Kirner bereits im 
September 2024 die Aktion „Respekt für Retter“ 
initiiert (der reporter berichtete). Das vor dem Hin-
tergrund, dass Feuerwehren und andere Organisa-
tionen der Blaulichtfamilie ein unverzichtbarer Teil 
des Bevölkerungsschutzes sind. Die Kampagne 
wird unter anderem vom Amt Lensahn unterstützt.
„Heute wie vor 100 Jahren seid ihr bereit, Haus 
und Hof sowie Hab und Gut zu schützen. Eure 
stete Bereitschaft für den Dienst am Nächsten, für 
den Schutz und die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger verdient Respekt“, betonte Bürgermeister 
Michael Robien, der sich wünschte, dass Kame-
radschaft, Teamgeist und Einsatzwille erhalten 
bleiben. 
Weitere Grußworte sprachen Pastor Hans Hill-
mann, Kai Fischer als Beisitzer im Kreisfeuerwehr-
verband, Amtswehrführer Sascha Seehase und 
Gemeindewehrführer Hartmut Junge.

Feuerwehrhaus als neuer Ankerpunkt
Ursprünglich war der Plan, lediglich das Dach des 
bisherigen Hauses zu sanieren. Als immer neue 
Mängel erkennbar waren und das Gebäude als wirt-
schaftlicher Totalschaden definiert wurde, machten 
erste Stimme nach einem Neubau die Runde. Für 
diesen gab es im Sommer 2023 grünes Licht von 
der Gemeindevertretung. Am 28. August 2024 
folgte der Beginn des Abrisses, die Endabnahme 
fand am 27. Oktober 2025 statt. 
Insgesamt hat die Gemeinde Lensahn 939.000 
Euro (ohne Fördermittel) in das neue Feuerwehr-
haus investiert und liegt damit über 100.000 Euro 
unter der ursprünglichen Kostenschätzung. „Dieses 
Gebäude ist ein klares Bekenntnis zur Wertschät-
zung des Ehrenamtes und ein sichtbares Zeichen 
für eine moderne Zukunft“, erklärte Bürgermeister 
Michael Robien und nannte die intensive Planung 
und sorgfältige Auswahl ein Paradebeispiel für ein 
gutes Zusammenspiel von Feuerwehr, Verwaltung 
und Politik. (mg)



Wir gratulieren zum
runden Jubiläum und

zum gelungenen Neubau!
www.tischlerei-ruesch.dewww.tischlerei-ruesch.de

TischlereiTischlerei
Stefan RüschStefan Rüsch

MeisterbetriebMeisterbetrieb

Fenster • Türen • Holzböden • Möbel • InnenausbauFenster • Türen • Holzböden • Möbel • Innenausbau

seit 2004

Ringstraße 4, 23758 Oldenburg
Tel.: 04361-6359640
kontakt@hofele-bau.de

Wir bedanken uns für den
Auftrag und gratulieren der

Freiwilligen Feuerwehr
Lensahnerhof

zum 100-jährigen Jubiläum.

seit 2004
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LENSAHNERHOF

JAHRE
EINWEIHUNG 

DES NEUEN 

FEUERWEHRHAUSESAnzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Die langjährigen Mitglieder Bernd Graaf (lks.) und Uwe Hamann. 

Das Brandschutz-Ehrenzeichen in Gold am Bande durfte Maik Röhr (Mitte) in Empfang neh-
men. Es gratulirten Bürgermeister Michael Robien (lks.) und Gemeindewehrführer Hartmut 
Junge. 

100 Jahre Feuerwehr Lensahnerhof und Einweihung des Neubaus

Ehrungen und Beförderungen
Seit dem 1. April 1985 gehört Maik Röhr der Einsatzabteilung an. Für über 40 Jahre im aktiven 
Feuerwehrdienst wurde dem Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne das Brandschutz-Ehrenzeichen in 
Gold am Bande verliehen. Für 40 Jahre Mitgliedschaft (Eintritt 1. Mai 1986) in der Feuerwehr 
Lensahnerhof wurde der Löschmeister Bernd Graaf geehrt. Bereits auf 60 Jahre Mitgliedschaft 
bringt es der Hauptlöschmeister Uwe Hamann, der am 5. Februar 1966 eingetreten ist. 
Der bisherige Oberfeuerwehrmann Yanik Kreuzer wurde zum Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne 
befördert.
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Baumfällungen aller Art
- SKT u. Hubsteiger
Campingplatzbau
- Stell- u. Parkflächen
- Fundamente und Böden
 für Vorzelte, a.W. isoliert
Terrassengestaltung
Zaun- u. Sichtschutzbau
Garten- u. Gerätehäuser
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Familie Grünhagen
Bökenberg 17, 23738 Manhagen

04363 / 6 83 14 98
0173 / 1 43 54 40

Telefon
Mobil

HGB
Holz & Gartenbau GbR

Aktionspreis
Campinggas günstig 

direkt vom Großhändler!

www.ostsee-gas.de

Am Goldberg 12 · 23701 Süsel · Tel. 0 45 24 - 70 09 40
Direkt an der B76 · Abfahrt Gewerbegebiet Süseler Baum

Montag - Freitag 8 - 17 Uhr

facebook@ostseegas

*Angebote gültig vom 09.05. - 06.06.2026
- nur Nutzungsflaschen mit gültigem Prüfdatum 

5 kg 12,50€*
   11 kg 25,00€*

ostseegas.official

Hallo  Camper!
Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Abenteuer - Erholung - Flexibilität

Stockbrot, Grillabend oder Frühstück draußen machen den Urlaub für Kinder besonders.

Camping ist der perfekte Familienurlaub
Für viele Kinder gibt es kaum et-
was Schöneres als Campingurlaub. 
Den ganzen Tag draußen sein, neue 
Abenteuer erleben und abends müde 
ins Zelt oder den Wohnwagen fallen. 
Genau diese Mischung aus Freiheit, 
Natur und gemeinsamen Erlebnissen 
macht Camping für Familien so be-
sonders.
Keine Termine, Entspannung 
pur
Während im Alltag oft Termine und 
feste Abläufe bestimmen, läuft im 
Campingurlaub vieles entspannter 
ab. Frühstück im Freien, spontane 
Ausflüge oder einfach stundenlang 
spielen. Für Kinder wird schon der 
Campingplatz selbst schnell zum 
Abenteuer. Neue Freunde sind oft 
nur ein paar Schritte entfernt und 
statt Bildschirmzeit stehen Fahrrad-
fahren, Sandburgen oder Stockbrot 
am Abend auf dem Programm.
Kinder genießen die Freiheit 
und können auf Entdeckungs-
tour gehen
Auch Eltern schätzen die unkom-
plizierte Atmosphäre. Kinder kön-
nen sich meist freier bewegen als in 
vielen anderen Urlaubsformen und 
der Tag muss nicht komplett durch-
geplant sein. Gerade die einfachen 
Dinge bleiben oft am längsten in Er-
innerung. Gemeinsam grillen, Karten 
spielen bei Regen oder morgens mit 
Meerblick aufwachen.
Komfort und Unterhaltung
Dabei muss Camping längst nicht 
mehr Verzicht bedeuten. Viele Plät-
ze bieten moderne Sanitäranlagen, 
Spielplätze, Animation oder direkten 
Zugang zum Strand. Ob Zelt, Wohn-
wagen oder Wohnmobil, Familien 
finden heute für fast jeden Wunsch 
die passende Möglichkeit.

Viele Campingplätze befinden sich in absoluter Premiumlage direkt 
am Meer. 

Tipps für die perfekte Fa-
milienauszeit beim Cam-
ping
• Lieblingsspiele für drinnen 
und draußen einpacken
Ob Karten, Federball oder eine 
Schatzsuche am Strand. Oft 
sind es die einfachen Spiele, 
die für die schönsten Erinne-
rungen sorgen.
• Gemeinsam kochen statt nur 
schnell essen
Stockbrot, Grillabend oder 
Frühstück draußen machen 
den Urlaub für Kinder beson-
ders.
• Fahrräder oder Roller mit-
nehmen
So wird schon der Weg zum 
Strand oder Spielplatz zum 
kleinen Abenteuer.
• Nicht jeden Tag komplett ver-
planen
Die besten Campingmomente 
entstehen oft spontan. Einfach 
mal treiben lassen gehört dazu.
• Taschenlampe und Picknick-
decke nicht vergessen
Perfekt für Abendspaziergän-
ge, Sonnenuntergänge oder 
ein kleines Picknick direkt am 
Meer.
• Auch Regentage entspannt 
sehen
Ein Spieleabend im Wohnwa-
gen oder Geschichten erzählen 
im Zelt kann genauso schön 
sein wie Sonnenschein.

Camping zeigt oft, wie wenig es 
braucht, um gemeinsam eine gute 
Zeit zu haben. Viel Natur, ein biss-
chen Abenteuer und das Gefühl, den 
Alltag einfach einmal hinter sich zu 
lassen. (red)



Sandberger Weg 98 • Neustadt
Tel. 0 45 61 - 5 06 20
www.btt-dercampingshop.de
der.campingshop@gmail.com

DER
CAMPING
   SHOP

Aus unserem 

KATALOG
können Sie alles 

BESTELLEN!

ALLES FÜR CARAVAN, CAMPING & FREIZEITALLES FÜR CARAVAN, CAMPING & FREIZEIT
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Rosenfelder Strand 2 | 23749 Grube, Tel. 0 43 65 - 2 22
info@fkk-ostsee.de | www.fkk-camping-ostsee.de

FKK-Camping am
Rosenfelder Strand

Buchen Sie jetzt Ihren
Traumurlaub

info@die-zeltmacher.de
Tel. 0 45 62 / 26 62 42 · Grömitz · Gewerbegebiet

DEUTSCHLANDS GRÖSSTE
ZELTAUSSTELLUNG!

GENIESSEN SIE DIE NATUR OHNE 
KOMPROMISSE MIT UNSEREN 

MASSGEFERTIGTEN SCHUTZDÄCHERN!

Hallo  Camper!
Anzeige | Verlags-Sonderveröffentlichung

Alltag aus, Erholung an 

Heute an der Küste, morgen am See oder mitten in der Natur. Gerade spontane Reisen 
gewinnen dadurch an Reiz.

Warum Camping heute beliebter ist denn je

Früher galt Camping für viele als einfacher Urlaub 
mit Luftmatratze und Gemeinschaftsdusche. Heute 
steht die Auszeit im Grünen für Freiheit, Flexibilität 
und ein Lebensgefühl, das immer mehr Menschen 
begeistert. Ob mit Zelt, Wohnwagen oder moder-
nem Van, Camping boomt wie lange nicht mehr.
Ein Grund dafür ist die Sehnsucht nach Entschleu-
nigung. Während der Alltag oft von Terminen, 
Bildschirmen und Hektik geprägt ist, wirkt das 
Leben auf dem Campingplatz plötzlich einfacher. 
Morgens mit Blick ins Grüne frühstücken, barfuß 
zum Strand laufen oder den Abend vor dem Wohn-
mobil ausklingen lassen. Viele schätzen genau die-
se kleinen Momente.
Hinzu kommt die große Freiheit. Anders als im 
Hotelurlaub bestimmt beim Camping jeder selbst 
den Rhythmus des Tages. Heute an der Küste, 
morgen am See oder mitten in der Natur. Gerade 
spontane Reisen gewinnen dadurch an Reiz.
Auch das Bild vom Camping hat sich verändert. 
Moderne Wohnmobile bieten inzwischen viel 
Komfort, manche gleichen kleinen Apartments 

auf Rädern. Gleichzeitig entdecken aber auch jun-
ge Menschen wieder das klassische Zelten für sich. 
Camping ist längst nicht mehr nur Familienurlaub, 
sondern ebenso Abenteuer, Auszeit und Lifestyle.
Besonders beliebt ist dabei die Nähe zur Natur. 
Sonnenaufgänge direkt vor der Tür, gemeinsames 
Grillen oder Abende unter freiem Himmel schaf-
fen Erlebnisse, die vielen im Alltag fehlen. Dazu 
kommt das Gemeinschaftsgefühl auf Campingplät-
zen, das oft unkomplizierter und persönlicher wirkt 
als in anderen Urlaubsformen.
Und vielleicht ist genau 
das der größte Grund 
für den Campingboom. 
Camping fühlt sich oft 
echter an. Weniger 
perfekt geplant, dafür 
spontaner, näher an der 
Natur und voller kleiner 
Erinnerungen, die lange 
bleiben. (red)

Folge
uns auf

der_reporter
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GUTTAU-GRÖMITZ
TEL. 0 43 66 -10 86

MOBIL-TEL. 01 72 - 5 40 03 50

KLAUS MUELLER
seit 1994

MALERMEISTER

STEFFEN
MALERMEISTER
Fasanenkamp 12 | 23738 Beschendorf

Tel. 0173 - 7634910 
steffenmalermeister@gmail.com

WIR BRINGEN 
IHNEN VIELFALT 
NACH HAUSE!
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Mythencheck

Mit den x-well Wohnraumlüftungen gelingt der Luftaustausch einfach und komfortabel - 
und das auch ohne mehrfach täglich alle Fenster zu öffnen. Die Lüftungsgeräte sorgen 
rund um die Uhr bedarfsgerecht für frische Luft, die angenehm temperiert und gefiltert 
einströmt. Foto: Kermi GmbH/akz-o

Lüften und Wohnraumlüftung

Mythos 3: Wohnraumlüftungen trocknen die 
Luft aus.
Trockene Luft ist gerade im Winter ein grundsätz-
liches Problem in Innenräumen - egal, ob über 
die Fenster oder mit Wohnraumlüftung gelüftet 
wird. Aber moderne Lüftungsanlagen bieten die 
Möglichkeit diesem natürlichen Austrocknen der 
beheizten Wohnräume entgegenzuwirken: Dank 

optionalem Enthalpie-Wärmeübertrager können 
die zentralen x-well Geräte von Kermi neben der 
Wärme auch die Feuchtigkeit aus der Abluft zu-
rückgewinnen und sorgen so für optimale Luftqua-
lität in Wohnräumen.
Mehr Infos rund um die optimalen Heiz-, Kühl- und 
Lüftungslösungen finden Bauherren und Moderni-
sierer auch auf kermi.com/raumklima. (akz-o)

Wenn es um das richtige Lüften und um die kont-
rollierte Wohnraumlüftung geht, gibt es viele Fra-
gen: Sorgen gekippte Fenster für den notwendigen 
Luftaustausch? Dürfen mit einer Lüftungsanlage 
die Fenster noch geöffnet werden? Wird die Luft 
zu trocken? Kermi nimmt drei typische Mythen 
unter die Lupe.
Mythos 1: Gekippte Fenster reichen zum 
Lüften.
Das Kippen der Fenster führt nicht zu einem ef-
fektiven Luftaustausch, es kann sich sogar negativ 
auswirken: Sind Fenster dauerhaft gekippt, kühlen 
im Winter die Wände in Fensternähe aus, was dort 
Schimmelbildung begünstigen kann. Die Empfeh-
lung für richtiges Lüften: Mehrfach am Tag alle 
Fenster gleichzeitig komplett öffnen. Das lässt sich 
im Alltag oft schwer umsetzen. Hier ist dann eine 
kontrollierte Wohnraumlüftung eine gute Lösung. 
Die x-well Modelle von Kermi sorgen rund um 
die Uhr für einen bedarfsgerechten Luftaustausch 
und filtern die einströmende Luft, sodass Pollen, 
Schmutzpartikel und Feinstaub draußen bleiben.
Mythos 2: Mit einer Wohnraumlüftung dür-
fen die Fenster nicht geöffnet werden.
Wer eine Wohnraumlüftung hat, darf natürlich 
weiterhin die Fenster öffnen. Der Vorteil der Lüf-
tungsanlage besteht vielmehr darin, dass dies für 
ein gesundes Raumklima nicht mehr notwendig ist. 
Gerade in den Wintermonaten kann das den Kom-
fort steigern: Wenn die Fenster geschlossen blei-
ben, entweicht keine wertvolle Heizwärme nach 
draußen. Die x-well Wohnraumlüftungen mit effizi-
enter Wärmerückgewinnung halten die Wärme so-
gar aktiv im Raum. Dafür wird beim Luftaustausch 
die Wärme der Abluft auf die Zuluft übertragen, 
sodass diese angenehm temperiert einströmt. Das 
steigert die Effizienz des gesamten Gebäudes und 
hilft somit, Heizkosten zu sparen.
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Fuhrunternehmen und Kiesgrubenbetrieb seit 1962

Über Ihre Bewerbung würden wir uns zeitnah sehr freuen.
Telefonische Bewerbungen unter Tel. 0 43 63 - 17 45

LUST, DIE GROSSEN 
ZU FAHREN?

BERUFSKRAFT-
FAHRER CE

Wir bieten einen AusbildungsplatzAusbildungsplatz zum

(m/w/d) zu sofort.

Wir bieten Ihnen ein perfektes Arbeitsklima, 
viel Abwechslung sowie eine gute Ausbildung.

Wir bilden auch zum
Nutzfahrzeugmechatroniker

(m/w/d) aus.

Außerdem suchen wir zu sofort

LKW-Fahrer (m/w/d)

SIG Az. 2spx150mm Reporter (Hospitalquartier) vec 4.26.indd   1SIG Az. 2spx150mm Reporter (Hospitalquartier) vec 4.26.indd   1 13.04.26   16:0613.04.26   16:06

BAU PROFESSIONELL
Rosburg
• Bauorganisation und Realisierung
• Fliesen, Marmor, Mosaik,
 Natur- und Kunststein
• Treppen und Fensterbänke
• Renovierungen, Sanierungen

Bergfelder Straße 20b, 23744 Schönwalde a.B.
Tel. 0 45 28 / 12 45, Fax 0 45 28 / 10 87

STICKEN
NIELS

STICKEN
NIELS

S
TI
C
K
EN

Dachdeckermeister
Körnickerfeld 23 • 23743 Grömitz
Tel. 0 45 62 / 22 20 70 • Fax 22 20 71
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Das gewisse Extra
für jeden Garten

Fehlt Ihrem Garten das gewisse Etwas? Mit den 
richtigen Pflanzen bringen Sie außergewöhnliche 
Farben, besondere Wuchsformen und echte Neu-
heiten in Ihren Garten. Ob Beet, Terrasse oder 
Balkon - die Pflanzen der First Edition Kollekti-
on stehen für Innovation, Qualität und beeindru-
ckende Gartenmomente vom Frühjahr bis in den 
Herbst.
Der Unterschied, der überzeugt
Diese Pflanzen sind gezielt gezüchtete Neuheiten 
mit besonderen Eigenschaften: intensivere Far-
ben, längere Blütezeiten, kompaktere Wuchsfor-
men oder höhere Widerstandskraft. Das Ergebnis: 
Pflanzen, die nicht nur schön aussehen, sondern 
auch zuverlässig und pflegeleicht sind - ideal für 
moderne Gärten und vielseitige Gestaltungsideen. 
Mehr Infos: https://firsteditionsplants.eu/
Blütenpower ohne Kompromisse
Die FlowerWow-Serie steht für außergewöhnliche 
Blühfreude und starke Farbwirkung. Mit ihren sta-
bilen Stielen trotzen sie Wind und Wetter. Kom-
pakt wachsend und gleichzeitig reich blühend, sind 
diese Pflanzen perfekt für kleine Gärten, Kübel 
oder als farbenfrohe Akzente im Beet. Besonders 
beeindruckend: die lange Blütezeit und die intensi-
ve Leuchtkraft der Farben.
Frühling in Bestform
Mit Spring Sizzle holen Sie sich den Frühling in sei-
ner schönsten Form in den Garten. Diese Sorten 
überzeugen durch ihre frühen, auffälligen Blüten 
und eine enorme Vitalität. Ideal, um Beete bereits 

zu Saisonbeginn in lebendige Farbflächen zu ver-
wandeln. Robust und zuverlässig sorgen sie Jahr 
für Jahr für einen starken Start in die Gartensai-
son.
Vielfalt, die begeistert
Die Kollektion bietet für jeden Gartenstil die pas-
sende Pflanze:
• Kompakte Sorten für Balkon und Terrasse 
• Blühstarke Highlights für Beet
• Strukturgebende Gehölze für moderne Garten-
gestaltung
• Pflegeleichte Pflanzen mit hoher Widerstands-
kraft 
So fühlen sich Pflanzen wohl
• Sonniger bis halbschattiger Standort (je nach 
Sorte) 
• Nährstoffreiche, gut durchlässige Erde 
• Regelmäßiges Gießen ohne Staunässe 
• Rückschnitt je nach Pflanze zur Förderung von 
Wuchs und Blüte 
• Pflanzung ideal im 
Frühjahr oder Herbst 
Diese Pflanzen sind eine 
gute Wahl für alle, die 
das Besondere suchen: 
innovativ, vielseitig und 
zuverlässig. Sie verbin-
den modernes Pflan-
zendesign mit einfacher 
Pflege. (akz-o)
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• Rohr- und Kanalreinigung
• Heißwasserreinigung
• Kanalfernsehen
• Kanalsanierung 
• Rohrortung
• Dichtheitsprüfung

www.rohrfrei-heiligenhafen.dewww.rohrfrei-heiligenhafen.de

Wir hauen
jeden Dreck weg!

ROHR-FREI HeiligenhafenROHR-FREI Heiligenhafen
NOTDIENSTNOTDIENST TAG + NACHT  TAG + NACHT 
OHNE AUFSCHLÄGE OHNE AUFSCHLÄGE 04362 - 50616104362 - 506161

Leckageortung
Trocknung
Sanierung    

Kontakt@Franke-nord.de www.Franke-nord.de

Franke GmbH   Körnickerfeld 36   23743 Grömitz
     04562 - 1365

ALLES AUS EINER HAND
Ihr verlässlicher Versorger aus der Region,  
mit persönlichem Service bringen wir Sie ans Netz.

SWNH

Mehr Informationen  
gibt es hier:

NICHT DEN
ANSCHLUSS VERLIEREN

www.swnh.de
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Kleine Details mit großer Wirkung

Die AddStoris von hansgrohe schaffen Ordnung im Badezimmer und sorgen für ein ruhigeres Gesamt-
bild. Foto: hansgrohe/Hansgrohe SE/akz-o

Bereich stehen ebenfalls passende 
Lösungen bereit, etwa ein minima-
listischer Toilettenpapierhalter und 
ein abgestimmter Bürstenhalter. Ein 
Treteimer mit gedämpfter Schließ-
funktion rundet die Ausstattung ab.
Das ganze Bad in einer Hand-
schrift
Neben der Funktion beeinflusst auch 
das Design die Wirkung des Raums. 
Runde, weiche Formen schaffen eine 
angenehme Atmosphäre und lassen 
das Bad wohnlicher erscheinen. Kla-
re kubische Formen wirken hingegen 

modern und ausdrucksstark. Unab-
hängig von persönlich präferierten 
Formen und Oberflächenfarben gilt 
jedoch: Einheitlich gestaltete Acces-
soires sorgen für ein stimmiges und 
aufgeräumtes Gesamtbild.
Montiert in Minuten – schön für 
Jahre
Die Accessoires werden mit wenigen 
verdeckten Schrauben montiert. Da-
rüber hinaus sind alle Oberflächen 
MoistureProof - ideal für feuchte 
Räume und ein langes Produktleben. 
(akz-o)

Ein aufgeräumtes Badezimmer sorgt 
für einen entspannten Start in den 
Tag. Doch gerade im Badezimmer 
kommt schnell vieles zusammen: 
Pflegeprodukte, Handtücher und 
kleine Utensilien wollen gut verstaut 
sein, ohne den Raum zu überladen. 
Dabei sind es meist die kleinen „Hel-
fer“, die das Leben leichter machen: 
Stauraumlösungen wie Zahnputzbe-
cher, Seifenspender, Handtuchhalter 
oder Wandablagen. Richtig einge-
setzt, sorgen sie für mehr Ordnung 
und setzen obendrein noch einen 
gestalterischen Akzent.
Mehr Freiraum. Mehr Komfort.
Die hansgrohe AddStoris S Acces-
soires bieten praktische Lösungen 
für jede Zone des Badezimmers - 
vom Waschtisch über die Dusche 
bis zum WC. Am Waschtisch sorgen 
Zahnputzbecher, Seifenschale und 
Handtuchring für eine klare Struk-
tur. Ergänzt wird die Ausstattung 
durch einen Seifenspender: Er lässt 
sich durch einen Hebel an der Un-
terseite bequem mit nur einer Hand 
bedienen. Die Pumpbewegung gibt 
kleine, kontrollierte Portionen ab - so 
bleibt die Oberfläche sauber, und der 

Pflegeaufwand gering. Auch in der 
Dusche bringt AddStoris S Ordnung 
ins Spiel. Ein schlichtes, wandbün-
diges Wandboard hält Shampoo & 
Co. übersichtlich bereit. Für den WC-
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Vermietung

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

2 Zi.-Whg. nähe Grube, teilmöbl.,
1. OG, 550€ WM + 1100€ MK, ab
01.07. zvm.  04364/8447

Grömitz 1 Zi.-Whg., 34 qm, 700 m
z. Strand, 2 Pers. / 50 Euro am
Tag + Endreinigung 60,-  0160/
6304894

Grömitz 3 Zi. mi. Meeresbl., 2
Pers. 75,- pro Tag, 63 qm, + 60,-
Endreinigung  0160/6304894

Helle 3 Zi.-Whg., 75qm, mit Süd-
Loggia, möbl., PKW-Stellpl., in
Grömitz, z. 01.09.2026 zu verm.,
1100,-€ KM + NK + 3 MM KT
 0162/9399800

Personalwhg. für Saison 26 ab
sofort in Kellenhusen zu vermieten
 0151/59876337

Für 1.600 € monatl. nicht gerade
preiswert dafür aber ein Wohnpara-
dies zum Wohlfühlen, mit 3 Zi. auf
68 m² Wfl. und 32m² Terrasse, un-
einsehbar aber mit Ostseeblick.
Und alles barrierefrei. Hafen u.
Strand erreichen Sie binnen 3 Min.
Interesse, gern beantworte ich all
Ihre Fragen unter 04562-9995.

Halle frei - 1km zu Lensahn,
1,7 km zur BAB, Maße: 48 L x
30 B - First 12m - 2 Tore 5,5m
B x 5m H Rangierplatz und
Stellplatz ggb; gelegen an
Landstr. Tel. 01716437404

Mietgesuche

Kaufgesuche

Hamburger Investoren suchen
Wohnungen, Häuser und Grund-
stücke in OH.  04066930990

Wohnung dringend zum 1.6. bis
650€ warm gesucht (ggf befristet).
Ich bin 55J, w., ledig, NR, Schufas-
core 832/999 - Tel 017648188819

VW Polo. Viele Neuteile, Tüv, 2
Jahre. 2.450 EUR   0171/
7492353

Kia Sportage,  Bj. 2006, 88 Tkm,
Autom., AHK, TÜV 7/27, 2500,-
VHB,  0172/6790955

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen 0175/3706428

Ankauf alle Pkw f. Export, Gelän-
dewg., Busse, heil oder defekt  
04521/8489877 auch Wochenende

!AutoEinkauf,  Van, Busse, Gelän-
dewagen, LKW, intakt oder defekt,
aller Art, auch TÜV-fällig, Export
Mo.-So. 0151-20 29 77 32 WA

! Autoankauf aller Art, heil o.
defekt! Motorschaden, Getrie-
beschaden, Unfall, TÜV fällig,
seriöse Abwicklung garantiert.
Täglich erreichbar  0171/
9080890

Heimniederlage besiegelt Abstieg
der HSG Ostsee 

Für den Moment am Boden und doch voller Kampfgeist: Die HSG Ostsee hat den sofortigen 
Wiederaufstieg als Ziel ausgegeben. Foto: („Daniel Haase - rabbit Photography“)

Neuanfang in der Regionalliga -
Wiederaufstieg als Ziel

Neustadt/Grömitz. Die HSG Ostsee N/G hat im 
letzten Heimspiel der Saison gegen die Mannschaft 
des HC Eintracht Hildesheim mit 26:39 (11:20) 
verloren. Da parallel auch der Oranienburger HC, 
der zudem den direkten Vergleich gegen die HSG 
gewonnen hat, gegen den HC Empor Rostock 
punktete, steht fest: Die HSG Ostsee steigt nach 
acht Jahren in der 3. Handball-Bundesliga in die 
Regionalliga Hamburg/Schleswig-Holstein ab. Da-
mit muss der Verein knapp zwölf Jahre nach Grün-
dung der Spielbetriebsgesellschaft erstmals einen 
Abstieg hinnehmen. 
HSG Ostsee will schnellstmöglich zurück 
Trotz des sportlichen Rückschlags richtet sich der 
Blick an der Ostseeküste nach vorne. Intern hatte 
man sich bereits frühzeitig auf das Szenario eines 
möglichen Abstiegs vorbereitet und entsprechen-
de Maßnahmen eingeleitet. Mit einem Kader um 
Bruhn, Möller und Kretschmer geht die HSG Ost-
see mit einem klaren Ziel in die kommende Spiel-
zeit: der direkte Wiederaufstieg in die 3. Liga. 
Zahlreiche Leistungsträger des aktuellen Drittliga-
Kaders haben sich diesem Ziel verschrieben. Für 
viele steht fest: Die HSG Ostsee gehört in die 3. 

Liga. Im letzten Spiel der laufenden Saison beim 
Lokalrivalen HSG Eider Harde will sich das Team 
erhobenen Hauptes aus der Liga verabschieden, 
bevor unmittelbar danach der Fokus vollständig 
auf die neue Aufgabe gerichtet wird. Die Rollen-
verteilung ändert sich dabei grundlegend: Vom 
Underdog, der Jahr für Jahr um den Klassenerhalt 
kämpft, wird die HSG Ostsee zum Topfavoriten 
auf die Meisterschaft in der Regionalliga. Diesem 
Anspruch will der Verein nicht nur sportlich, son-
dern auch strukturell gerecht werden, unter ande-
rem durch weitere Verbesserungen der Infrastruk-
tur. 
„Die Teilnahme am Spielbetrieb der 3. Liga war 
für uns Jahr für Jahr ein enormer Kraftakt. Wir 
sind jede Saison mit dem Ziel Klassenerhalt ange-
treten. In dieser Saison hat es uns nun getroffen. 
Auf dieses Szenario waren wir jedoch vorbereitet 
und haben frühzeitig die Weichen gestellt. Wir 
verfügen über viele Spieler mit hoher Qualität, die 
sich zu 100 Prozent mit dem Verein identifizieren 
und nun gemeinsam den Wiederaufstieg anstre-
ben“, so Geschäftsführer Johann Plate. (red/mg) 

Fahrradtour
der Sportschützen

Grünbek. Die Sportschützen Kabelhorst Schwi-
enkuhl veranstalten am Donnerstag, dem 14. Mai 
eine Fahrradtour. Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Ge-
meindehaus Grünbek. Unterwegs gibt es Frühstück 
und Gegrilltes. Wieder in Grünbek angekommen, 
werden Kaffee und Torte angeboten. Es wird um 
Anmeldung gebeten unter Tel. 0152/37210717. 
(red)

Schwentine-Schützen
Kasseedorf. Die Kasseedorfer Schwentine-
Schützen veranstalten am Samstag, dem 16. Mai 
um 18 Uhr einen Spieleabend mit Skat, Kniffeln 
und 66 im Vereinsheim Sagauer Straße 48. Das 
Startgeld beträgt 10 Euro. Es geht um Fleisch-, 
Wurst- und Sachpreise. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Preis. Um Anmeldung bis zum 10. Mai wird 
gebeten per WhatsApp, SMS: 0162/1742223  
oder per E-Mail: kuehlk1959@gmail.com. (red)

Rollatorsportgruppe 
hat Plätze frei

Grömitz. Unter der Leitung von Katrin Lange bie-
tet der TSV Grömitz seit vielen Jahren immer frei-
tags ab 10 Uhr in der kleinen Turnhalle am Rat-
haus in Grömitz eine  Rollatorsportgruppe an. Mit 
speziell entwickelten Übungen und musikalischer 
Begleitung wird die körperliche und auch geistige 
Fitness gefördert und gestärkt. Der Umgang mit 
dem Rollator wird geübt und hierdurch erkennbar 
verbessert. Es gilt hierbei das Motto: „Der Rollator 
ist mein Freund und meine große Hilfe“. Die Grup-
pe ist für Frauen und Männer jeden Alters gedacht 
und hat noch Plätze frei; jeder bringt seinen eige-
nen Rollator mit. Für Rückfragen steht Katrin Lan-
ge unter Tel. 0173/4816885 zur Verfügung. (red)

Bosseln
Harmsdorf. Am Donnerstag, dem 14. Mai um 
10 Uhr startet auf dem Sportplatz das Bosseln 
beim Harmsdorfer SV. Ein Team sollte aus min-
destens sieben Personen bestehen. Das Startgeld 
beträgt 10 Euro pro Person. Davon werden am 
Ende Gutscheine verteilt. Für das leibliche Wohl ist 
unterwegs und am Ende gesorgt. Anmeldungen bis 
zum 12. Mai unter Tel. 0172/4454348. (red)

Jetzt mit Push-Funktion
„App-Nutzer haben mich schon gelesen“

DER REPORTER

Vermietung

KFZ-MARKTIMMOBILIEN-MARKT IMMOBILIEN-MARKT

Gesucht, 
gefunden!

der-reporter.de

WAT? DIGI-KOMBI?
... Wir machen aus Ihrer Print-Anzeige ein 
INTERAKTIVES, DIGITALES WERBEMITTEL
auf der-reporter.de mit unserer neuen Digital-Kombi

04561-51700 info@der-reporter.dewwww.der-reporter.de

für 7 Tage nur 49,-€

mehr REICHWEITE
auf ALLEN SEITEN
inkl. VERLINKUNG
gute SICHTBARKEIT

mehr KUNDENKONTAKTE
inkl. ANRUFFUNKTION
inkl. google-ROUTENPLANUNG
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Chrome
Original A

merican D
inerChromeChrome

Original A
merican D

iner

Original A
merican D

iner

Dieselstraße 1a  |  23738 Lensahn
www.chrome-diner.de
info@chrome-diner.de

SUCHT VERSTÄRKUNG!
Wir suchen zu sofort in Vollzeit:

Koch (m/w/d)

Servicekraft
(m/w/d) 

 Melde dich einfach telefonisch
für ein kurzes Kennenlernen
oder zur Terminabsprache:

Tel. 0174 / 6114661

Für den Bereich der Tertiären Leistungen in der 
AMEOS Gruppe suchen wir am Standort Lensahn 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Küchenhilfe (m/w/d) mit 20-40 Wochenstunden.

Nähere Infos zur Stelle, sowie die Möglichkeit zur Bewerbung 
über unser Online-Bewerberportal, finden Sie auf unserer Homepage 

www.ameos.eu.

Ansprechpartnerin für Rückfragen ist Frau Sabine Risse
unter Tel.: +49 (0)4363 904462.

Ein Abend mit Ton und Text

Gisela Hahnelt, Karin Janke und Bertram 
Scholz.

„Geschichten, wie das Leben sie schreibt“
Bliesdorf. Die Kirchengemeinde Altenkrempe 
lädt am Samstag, dem 16. Mai in die Kapelle 
Bliesdorf zu einem Abend mit den „Federspitzen“ 
Gisela Hahnelt und Karin Janke sowie dem Gitar-
risten Bertram Scholz ein. Geboten wird ein Arran-
gement mit Musik und Texten. Die Gitarrenmusik 
und die Geschichten der „Federspitzen“-Autorin-
nen, die mit Gespür mal nachdenklich, mal heiter 
den Alltag beschreiben, wirken entspannend und 
schenken den Zuhörerinnen und Zuhörern eine 
kleine Atempause.
Die Veranstaltung wird durch die Unterstützung 
von „Dorfkirche mon amour“ ermöglicht und be-
ginnt um 17 Uhr. Der Einlass in die Kapelle erfolgt 
ab 16.30 Uhr. Die Kirchengemeinde weist darauf 
hin, dass der Zugang zur Kapelle nicht barrierefrei 
ist. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
(red)

Frisches Trinkwasser für die Waldorfschule

Anstoßen mit frischem Wasser: Koch Mario Büsch (re.) freute sich über die großzügige 
Spende von Ronny Conrad.

Lensahn. Freude in der Mensa der Waldorfschu-
le in Ostholstein: Eine großzügige Spende sorgt 
dort künftig für noch bessere Trinkwasserqualität, 
denn Schulvater Ronny Conrad hat einen Wasser-
filter gespendet und eingebaut. Sehr zur Freude 
von Koch Mario Büsch, der den Filter persönlich 
entgegennahm: „So etwas ist natürlich eine tolle 
Unterstützung für unsere tägliche Arbeit“, sagte er.
Ronny Conrad freut sich, dass er helfen kann: Als 
Schulvater sei es ihm wichtig, dass Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte und auch Eltern jederzeit 
gesundes Wasser zur Verfügung haben.
Mit dem neuen Filtersystem ist dafür nun gesorgt. 
(gm)

Soziales, Jugend
und Kultur

Schönwalde. Eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Soziales, Jugend und Kultur der Ge-
meinde Schönwalde findet am Montag, dem 11. 
Mai um 19.30 Uhr im Sitzungssaal, Amt Osthol-
stein-Mitte, Eutiner Straße 3, statt. (red)

Stellenangebote aus der Region auf

jobs.der-reporter.de

... und noch mehr
Informationen..

Jeden Tag
aktuell auf

der-reporter.de



w
w

w
.d

er
-r

ep
or

te
r.d

e

19

09
.0

5.
26

Stellengesuche

Stellenangebote

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Koch/Köchin mit stellv. Leitungsfunktion 
(m/w/d in Vollzeit)

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Die Stadt Neustadt in Holstein sucht für ihre Offenen 
Ganztagsschulen zum 17.08.2026 unbefristet

· pädagogische Betreuungskräfte (m/w/d)
 im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
 ab durchschnittlich 5 Wochenstunden oder eine
 sozialversicherungspflichtige Beschäftigung
 mit bis zu 20 Wochenstunden.

Ausführliche Informationen über das Stellenangebot
erhalten Sie im Internet unter www.stadt-neustadt.de.

STADT NEUSTADT
IN HOLSTEIN

Stadt Neustadt in Holstein
Der Bürgermeister

bewerbung@stadt-neustadt.de

Der Tourismus-Service Grömitz sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Gärtner/in (w/m/d) 

in Vollzeit (39 Std. /Woche)

Weitere Informationen zu
 den Aufgaben findest Du unter:

www.groemitz.de/jobs
Wir freuen uns über deine 

Bewerbung bis zum 30. Mai an: 
marketing@groemitz.de

                                            w i r s u c h e n  e i n e n  h a n dwe r k l i c h
b e g a bte n  Me n s c h e n ( m /w/d )  i n  Vo l l ze i t  =  3 8  Std / Wo c h e  o d e r 3  Ta g e  =  2 4  Std / Wo c h e

f ü r d i e  Mo n t a g e  vo n  Kü c h e n  u n d  Au s l i e f e r u n g  /  Mo n t a g e                                             
    vo n  Ha u s h a lt s g e räte n  Fü h re r s c h e i n k l a s s e  3 / B / B E  e r f o rd e r l i c h  ! 
           W i r f re u e n  u n s  a u f d e i n e  Bewe r b u n g 

&&                                             

Bewerbung an : info@big-a.de                               

  oder  043625081970

 Mühlenstraße 7
                         Heiligenhafen      

Zeitungszusteller (m/w/d) in

Grömitz, Logeberg/Krummbek, 
Thomsdorf ab 13 J. gesucht.

Jetzt bewerben unter WhatsApp: 0160-90608309 
oder einfach anrufen unter
Tel.: 04561-517029

• Vergütung nach EG 7 TVöD-VKA (43.300€ - 52.900€)

• VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

• Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

• Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

• 30 Tage Jahresurlaub sowie bis zu 4 Tage Sonderurlaub

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 29.05.2026. 

Weitere Informationen unter:  
zvo.com/karriere

Mechaniker:in / Betriebsschlosser:in
(Pumpwerke & Netze)

Der Zweckverband Ostholstein sucht

unbefristet  l  Vollzeit  l  ab 01.08.26  l  Malente

Hilfe für Garten in Lenste gesucht.
 04562/255763

Liebevolle, erfahrene Altenpflege-
rin sucht Aufgabe in der 24-h-Se-
niorenbetreuung 017 662 126 926

Maler (Frührentner) sucht Arbeit
 0157/57837962

Stellenangebote aus der Region auf jobs.der-reporter.de

WAT? DIGI-KOMBI?
... Wir machen aus Ihrer Print-Anzeige ein 

INTERAKTIVES, DIGITALES WERBEMITTEL
auf der-reporter.de mit unserer neuen Digital-Kombi

04561-51700
info@der-reporter.de

wwww.der-reporter.de

für 7 Tage nur 49,-€

mehr REICHWEITE
auf ALLEN SEITEN
inkl. VERLINKUNG
gute SICHTBARKEIT

mehr KUNDENKONTAKTE
inkl. ANRUFFUNKTION
inkl. google-ROUTENPLANUNG
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Lieber Marek, am 11.05. ist es so weit,

30 Jahre - was für eine Zeit!
Mit Humor und voller Schwung,
bleibst du 30 Jahre jung. 
Ob Fußballplatz, Wald oder Bier,
langweilig wird es selten mit dir.
Und zur Weihnachtszeit, das ist bekannt, 
bringst du die Tannenbäume an den Mann.
Frech, direkt und immer gut drauf,
geben wir heute einen drauf.
Wir wünschen dir, lieber Marek Becker
von Herzen alles Liebe zu deinem 30. Geburtstag!
Svenja, Silke & Tim, Oli, Simon & Inken, Achim, Sabine, Jörgi, Bomber, Marvin,
Hans-Peter & Petra, Chrischan, Dolli, Krischan & Susanne, Luca & Lotta, Torben, Nico,
Reinhard & Sabine, Fabio & Michelle, Andre, Axel, Sybill & Hannes, Christian, Dominik,
Eric, Nina & Finn mit Jette, Finn-Ole, Hans, Hauke, Henne, Inga & Hanni mit Paula, Jan,
Jörg & Andrea, Karen & Lutz, Karl & Fabienne, Oliver & Kayenne mit Kinder,
Nils & Lauri mit Erwin, Lena & Ole, Luki, Lutz & Hanna mit Kinder, Martin & Karina,
Magnus, Gianni, Christian, Roland & Anja, Lukas & Maria, Sascha,
Florian & Kathrin mit Kinder, Sören, Ulrike & Stephan, Alex, Melina & Ante, Jannik,
Katrin & Tim, Turbo, Nico & Theresa mit Gustav, Ulrike & Olaf

MarekMarek

Karsten FeyKarsten Fey
*20. Oktober 1963     † 4. Mai 2026

 In tiefer Trauer
 Mama Mama
 Sebastian, Jacqueline und Kevin Sebastian, Jacqueline und Kevin
 Carola und Thomas Carola und Thomas
 Caren und Jörg Caren und Jörg
 
	 Wir	vermissen	dich	sehr.

Die	Beisetzung	wird	im	engsten	Familienkreis	stattfinden.

Du hast uns durch dein Vorbild mehr beigebracht,
als	Worte	je	ausdrücken	könnten.

Du	warst	mehr	als	ein	Vater,	Bruder	und	Sohn,
du	warst	ein	Wegweiser,	ein	Beschützer,	ein	Freund.

Nach kurzer, mit großer Geduld ertragener Krankheit verstarb 
unsere Mutter, Großmutter und Cousine in Hamburg im Alten- und 
Pflegeheim „Katharinenhof zum Husaren“

Elke Prüß
geb. Sager

* 3. März 1940    † 4. Mai 2026
 

 In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

 Antje Kallas geb. Prüß
 Die Enkel Benedict und Constantin
 Manfred Laabs
 Stefan und Gabriele Ernst mit Janne und Bennet
 Lore Lamp
 Claudia Bossel
 sowie die Nachbarschaft aus der Jahnstraße in
 Lensahn und aus der Wohnanlage
 Am Stadtpark 2 in Oldenburg

Traueranschrift: Antje Kallas, Posteltsweg 5, 22111 Hamburg

Wir machen Urlaub
vom 11.05. - 15.05.2026

Hautärztliche Privatpraxis
für Privatpatienten und kassenärztlich
versicherte Patienten als Selbstzahler

Hautkrebsvorsorge
Dr. med. J. Kappel

Waschgrabenstraße 8-10
Neustadt in Holstein
Telefon: 04561-4308

Arzt

Engagement beim DRK Lensahn
Lensahn. Der DRK-Ortsverein Len-
sahn hat im Rahmen seiner Jahres-
hauptversammlung auf ein ereignis-
reiches Jahr 2025 zurückgeblickt. 
Der Vorstand hob insbesondere das 
Engagement der ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer hervor, die mit 
zahlreichen Einsätzen die Blutspende-
termine und die örtliche Kleiderkam-
mer unterstützen. Bemerkenswert ist 
hierbei die Ehrung von Christel Prüß 
für 60 Jahre ehrenamtliches Engage-
ment im Ortsverein.  
Im Bericht des Vorstands wurde deut-
lich, dass die Mitgliederzahlen relativ 
stabil geblieben sind, zugleich aber 
weiterhin Nachwuchs gesucht wird, 
um die vielfältigen Aufgaben lang-
fristig sichern zu können. Sowohl 
Bürgermeister Michael Robien als 
auch Vorstand sind sich einig, dass im 
Katastrophenfall das DRK in Lensahn 
eine zentrale Rolle in der Versorgung 1. Vorsitzender Dirk Sarau mit Christel Prüß. 

der Bevölkerung spielen kann. Hierzu 
sollen Gespräche geführt werden, um 
diese Zusammenarbeit, auch mit an-
deren Vereinen im Ort zu vertiefen.
Ein weiterer Punkt der Versammlung 
waren Wahlen, bei denen Teile des 
Vorstands in ihren Ämtern bestätigt 
wurden. Der Verein zeigte sich insge-
samt gut aufgestellt für die kommen-
den Herausforderungen, jedoch sind 
Nachwuchs beziehungsweise neue 
Mitglieder gerne gesehen. Wer sich 
engagieren möchte und auch eigene 
Ideen einbringen will, ist eingeladen, 
Kontakt aufzunehmen. Hierzu kann 
seit Kurzem auch die Instagram-Seite 
oder Facebook des Ortsvereins ge-
nutzt werden. 
Zum Abschluss gab Bauer und Autor 
Matthias Stührwoldt noch ein paar 
seiner Geschichten zum Besten und 
der Nachmittag klang bei Kaffee und 
Kuchen aus. (red)
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Klingend wie feines Porzellan, verstummt nun Ihre Stimme,
doch die Melodie bleibt in unserem Herzen.

Lieber Seniorchef

Albert Haase
Sie bleiben uns immer in guter Erinnerung.

Ihr altes Haase-Team
Frau Scheunemann, Frau Clemens, Frau Kaschner

und Frau Jonscher-Groth

Ein erfülltes, engagiertes und schaffensreiches Leben ist zu Ende.

Wir trauern um unseren Bruder, Lebensgefährten, Vater, Opa und Onkel

Albert Walter Haase
* 14. Juli 1938     † 3. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit für viele gemeinsame Jahre

Friedrich Haase
Karin Gronau
Marlis Haase

Heiko und Natascha Haase
Jutta Haase mit Rolf

Christof Haase mit May-Britt
Daniel Haase

Inge, Norbert und Petra Rotthowe
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engen Familienkreis. Für alle, die von Albert Abschied nehmen wollen,
wird ein Gedenkkonzert in der Stadtkirche zu Neustadt stattfinden. Informationen folgen.

Kondolenzanschrift: Heiko Haase, Lienaustr. 10, 23730 Neustadt i. H.

Wir trauern um unseren Gildebruder und Siegelbewahrer a.D.

Albert Walter Haase
Vorstand a.D.

Träger Gildeorden 2003 und 2016
König der Gilde 2016

 Mit ihm verlieren wir ein treues und langjähriges Mitglied.

Neustädter Schützengilde e.V.

Wir werden sein Andenken immer in Ehren halten.

In großer Trauer um

Albert Haase
unserem langjährigen Mitglied des Gewerbevereins 

Neustadt in Holstein e.V.

Mit seinem Engagement für den Einkaufsstandort Neustadt 
in Holstein hat Albert Haase sich seit Jahrzehnten, 

entsprechend seiner Familientradition, im Gewerbeverein 
engagiert. Mit seiner Firma Haase hat er einen sichtbaren 

Beitrag für ein attraktives Neustadt, auch über das 
Thema „Einkaufen“ hinaus, geleistet. Im Jahr 1981 war er 

Mitbegründer der Gogenkrog-Ausstellung.

 Wir danken Albert Haase für seinen unermüdlichen Einsatz 
für den Gewerbeverein zum Wohle unserer schönen Stadt.

 Unser Beileid gilt seiner Familie

Gewerbeverein
Neustadt in Holstein

MS-Selbsthilfe-
gruppe

Neustadt. Die MS-Selbsthilfegruppe 
Neustadt trifft sich am Mittwoch, dem 
13. Mai um 14 Uhr im Gemeinde-
saal der kath. Kirchengemeinde St. 
Johannes in der Danziger Straße 48 
zu ihrem monatlichen Erfahrungsaus-
tausch. Alle Interessierten sind einge-
laden. (red)

Senioren-
frühstück

Neustadt. Der Seniorenbeirat der 
Stadt Neustadt lädt zum Frühstück 
am Dienstag, dem 12. Mai um 9 Uhr 
im Gemeindehaus in der Kirchenstra-
ße 7 ein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. (red)
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„Hoschi“
† 10. Mai 2024

Ich werde Dich
nie vergessen!

Deine Silla

Liselo�e Grigoleit
geb. Kloth

* 1. Januar 1932   † 4. Mai 2026

Und ob ich schon wander�e im finster� Tal,
f�rchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir.

Psalm 23,4

Nach einem langen und erf�llten Leben nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer

Wir nehmen im engsten Kreis Abschied.

  Im Garten habe ich Überstunden
  als eine Wohltat nur empfunden.
  Ob´s Arbeit oder Ruhe war,
  ich fand die Zeit stets wunderbar.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater und Bruder

Eberhard Lange
* 5. Februar 1939     † 2. Mai 2026

  In stiller Trauer
  Deine Renate
  Kay und Manuela
  Karen und Andreas
	 	 Elfi	und	Jochen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Renate Lange, c/o Bestattung Wulf,
 Op de Horst 64, 23743 Grönwohldshorst

Die Nachricht vom Tod unseres ehemaligen und 
langjährigen Mitarbeiters

Heiko Borkowsky
hat uns tief erschüttert und traurig gemacht.

Herr Borkowsky war 24 Jahre für unser Unternehmen 
in der Buchhaltung tätig.

Wir trauern um einen äußerst verlässlichen und 
geschätzten ehemaligen Kollegen und Freund. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Familie Gollan und Mitarbeiter
Unternehmensgruppe Gollan

Im Namen aller Angehörigen
Else und Sigrid Kujawa

Bujendorf, im Mai 2026

Herbert Kujawa

Herzlichen Dank sagen wir allen Freunden, Nachbarn und 
Bekannten für jede geteilte Erinnerung und die trostreiche 
Anteilnahme beim Abschied meines lieben Mannes und 
Vaters. 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Matthias Hieber 
für seine einfühlsamen Worte sowie dem Bestattungshaus 
Schröder für die entlastende Unterstützung.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

† 16. April 2026

Haltbare Lebensmittel für die Tafel

Brunhilde Grabe (lks.) und Ursula Fries (re.) vom DRK Ortsverein 
Dahme übergaben die Lebensmittel an Gabriela Nellies von der Ta-
fel Neustadt. 

Bingo-Nachmittag beim DRK Dahme

Dahme. Mehr als 35 Mitglieder des 
DRK Ortsvereins Dahme und Gäste 
kamen zum Bingonachmittag ins Ge-
meindehaus. In entspannter Atmo-
sphäre gab es Kaffee und Kuchen.
Anschließend wurde die Bingotrom-
mel gedreht und es konnte gespielt 
werden. Diesmal waren die Spielein-
sätze der drei Durchgänge haltbare 
Lebensmittel wie Konserven, Nudeln 
oder Reis. Mit gefülltem Kofferraum 
konnten die Produkte bei der Tafel 
Neustadt abgegeben werden. 
In diesem Jahr finden noch zwei wei-
tere Bingotermine am 18. August 
und am 24. November statt. (red)
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am Wochenende

UNSERE ANNAHMESTELLEN:
Herzstück Schönwalde,
Eutiner Str. 3a, 23744 Schönwalde

23730 Neustadt · Hochtorstr. 19
Tel. (0 45 61) 51 70-0 · Fax 51 70 90
23723 Neustadt Postfach 1369
www.der-reporter.de · www.balticum.de
E-Mail: ........ info@der-reporter.de
Redaktion: .. redaktion@der-reporter.de

VERLAGSGESELLSCHAFT UND WERBEAGENTUR GMBH

„Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten  
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots- 
aufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine  
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten  
anzubringen. Weitere Informationen finden 
Sie auf dem Verbraucherportal  
www.werbung-im-briefkasten.de.“

Leserbriefe werden, sofern sie nicht eine 
bezahlte Anzeige darstellen, nicht im 
reporter abgedruckt, sondern online
auf www.der-reporter.de veröffentlicht, 
wenn sie nicht rechtswidrige Inhalte oder 
Beleidigungen enthalten.

Öffnungszeiten: Mo., Di. + Do. 8.30 - 18.00 Uhr,  
Mi. 8.30 - 16.00 Uhr, Fr. 8.30 - 15.30 Uhr
Für Hörfehler, die bei der telefonischen Aufgabe von 
Annoncen entstehen, übernimmt der Verlag kei-
ne Haftung. In jedem Fall ist der Auftraggeber zur  
Zahlung der Annoncen-Rechnung verpflichtet.
Herausgeber und Verlag:

Annahmeschluss für Anzeigen und 
Redaktion: für Mittwoch, montags 18 Uhr
für Samstag, donnerstags 18 Uhr
bei Kombinationsanzeigen mit anderen 
reportern sowie bei Sonderseiten bereits 
drei Werktage vor Erscheinen.

Anzeigen/Online:
Jenny Beyer-Klug, Martin Böhnke, 
Nicole Hagen, Simon Krüger, Sven 
Muchow, Till Muchow, Ines Rosenow, 
Michael Scheil, Wiebke Sell
Redaktion/Social Media: 
Alexander Baltz (ab), Marco Grümmer  
(mg), Marlies Henke (he), Kristina Kolbe 
(ko), Gesche Muchow (gm),
Uwe Muchow (um)
Red./Termine: Petra Remshardt
Vertrieb: Jürgen Koch, Maik de Paola
Verantwortlich:
Sven Muchow, Uwe Muchow
Druck: Druckhaus Walsrode
Layout/Satz: Balticum Verlag
Gültige Anzeigenpreisliste: 01/2026

für Neustadt, Grömitz, Cismar, Kellenhusen, Dah-
me, Grube, Lensahn, Harmsdorf, Hansühn, Mönch- 
neversdorf, Schönwalde, Kasseedorf, Gömnitz, Süsel,  
Scharbeutz, Haffkrug, Sierksdorf sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Ortschaften.

I M P R E S S U M

Reichweite für Ihren Werbeerfolg.
Auflage der reporter Print: 
34.000 (bis zu 38.000 Sommerauflage)
Online je Woche (letzte 5 Monate):
ePaper Neustadt: > 5.000 Leser
Page Impressions: 156.000
Leser: 22.000
Facebook Follower: über 16.500
Instagram Follower: über 10.000

Am heutigen Sonnabend verteilen wir in einem Teilgebiet
des reporters Prospekte der Firmen:

BEILAGENHINWEIS

TeilauflageTeilauflage Teilauflage Teilauflage

TeilauflageTeilauflage Teilauflage Teilauflage Teilauflage

sowie auf allen Campingplätzen

Teilauflage

Gemeinde Schashagen, 
Gemeinde Grömitz

GETRÄNKEMARKT

Teilauflage

Wir gestalten Ihre Werbung.
✆ 04561 / 51700
info@der-reporter.de

Neustadt
 04561 5210333

Grömitz
 04562 1819920

Störungsdienst

Alle Defibrillatoren
in unserer Region
finden Sie unter:

www.der-reporter.de/defibrillatoren

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
der KVSH

Bundesweit einheitliche Rufnummer
116 117

Leitstelle
Mo., Di., Do. 18 - 8 Uhr am Folgetag
Mi., Fr. 13.00 - 8.00 Uhr
Sa., So., feiertags 
 ganztags 8.00 - 8.00 Uhr
Allgemeinärztliche Anlaufpraxen 

Schön Klinik Neustadt, Am Kiebitzberg 10
Hauptsaison (April – September)
Mo., Di., Do. 19-21-Uhr, Mi, Fr. 17-21 Uhr
Sa. So. Feiertag 10-14 Uhr & 16-19 Uhr
Ameos Klinikum Oldenburg, Mühlenkamp 5 
Hauptsaison (April bis Oktober):
Mittwoch und Freitag: 17.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag 10.00 - 14.00 Uhr 
 und 17.00 - 20.00 Uhr
Ameos Klinikum Eutin, Hospitalstraße 22
Mo., Di. und Do.    19.00 - 21.00 Uhr
Mi. und Fr. 18.00 - 21.00 Uhr 
Sa., So.  10.00 - 13.00 Uhr
 und 18.00 - 21.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
Kinderklinik im Ameos Klinikum Eutin,
Hospitalstraße 22, Eutin
Sa., So., Feier- und Brückentage 
 10.00 - 15.00 Uhr
HNO-ärztlicher und augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst in den dienst- 
habenden Praxen unter Tel. 116 117
Mi. u. Fr.  16.00 - 18.00 Uhr
Sa., So.   10.00 - 12.00 Uhr

Weitere Informationen unter 
www.116117.de

      W  A  T  O 
 L E G A T O  B L O N D 
  D O N  K A T  M O E N
 K A L T       R  I
  M D R       M I X
  E  A        A 
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   S        O  H
  E L F       V O N
 C H O R   Y    A  H
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  N  C L A I M  I G O R

Auflösung
von letzter Woche.
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Zahnarzt-Notdienst

Gottesdienst
Stadtkirche Neustadt
9.5. 19 Uhr: Jugendgottesdienst 
im Jugendgemeindehaus
10.5. 10.30 Uhr: 
Gottesdienst, Pastor Bemmé
Neuapostolische Kirche 
Neustadt, Ziegelhof 9
10.5. 10 Uhr: Gottesdienst
Freie  ev.  Gemeinde  
Neustadt,  
Am  Binnenwasser 5
10.5. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kath. Kirche St. Johannes-
Kirche, Neustadt
www.pfarrei-st-vicelin.de
10.5. 9.30 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier
13.5. 16.30 Uhr: Rosenkranz
13.5. 17 Uhr: Vorabendmesse
Basilika Altenkrempe
10.5. 10.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Kirchenkaffee, 
Pastor Holmer
St. Laurentius Kirche Süsel
10.5. 10 Uhr: Konfirmation, 
Pastorin Warnemünde
Strandkirche Scharbeutz
10.5. 11.15 Uhr: Gottesdienst, 
Pastorin Schlapkohl, 
im Anschluss Vernissage
St. Nicolaikirche Grömitz
www.ev-kirche-groemitz.de
10.5. 11 Uhr: 
Konfirmation, Pastor Lorenzen
Klosterkirche Cismar
10.5. 9.30 Uhr: Konfirmationen 
mit Abendmahl, Pastor Kiersch
St. Stephanus Kirche Dahme
10.5. 17 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
im Gemeinderaum

Geroldskapelle Dahme
10.5. 11 Uhr: 
Gottesdienst, Pastor Fuchs
Freie ev. Gemeinde Lensahn
10.5. 10.30 Uhr: Gottesdienst
Kirchspiel Bungsberg
10.5. 9.30 Uhr: Hohenstein: 
Gottesdienst, Pastor Reimann
10.5. 9.30 Uhr: Schönwalde: 
Gottesdienst, Pastor Pulsfort
10.5. 11 Uhr: Lensahn: 
Gottesdienst, Pastor Pulsfort, 
anschließend Kirchenschmaus
10.5. 11 Uhr: Harmsdorf: 
Gottesdienst, Pastor Reimann

ganztags 8 - 8 Uhr
www.aksh-notdienst.de
Tel. 0800/0022833
Mobil: 22833
9.5. Nicolai-Apotheke, Grömitz, 
Wicheldorfstr. 20, 
Tel. 04562/25110 und 
Voss-Apotheke, Eutin, 
Peterstr. 30, Tel. 04521/70095
10.5. Alte Stadt-Apotheke, 
Neustadt, Markt 2, 
Tel. 04561/4310
11.5. Einhorn-Apotheke, 
Schönwalde, 
Oldenburger Str. 19, 

Tel. 04528/1001 und 
Eichen-Apotheke Grube, 
Bürgerm.-Höppner-Str. 4, 
Tel. 04364/49720
12.5. Ostsee-Apotheke 
Haffkrug, Strandallee 1a, 
Tel. 04563/5463 und 
Wagrien-Apotheke, Oldenburg, 
Mühlenkamp 5, 
Tel. 04361/494039
13.5. Wald-Apotheke 
Ahrensbök, Plöner Str. 5, 
Tel. 04525/1228 und 
Hubertus-Apotheke, Oldenburg, 
Markt 2, Tel. 04361/2208

www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
- Alle Angaben ohne Gewähr -

Apotheken-Notdienst



Klindwort
Sanitätshaus

04561 61 34 34 0
Kremper Str. 18, Neustadt i.H.
www.klindwort-sanitaetshaus.de

Schwere oder müde Beine?

Wir beraten Sie persönlich zu:
• Kompressionsstrümpfen
• Anziehhilfen
• Venenunterstützenden Hilfsmitteln

in der eska-Passage
✓

✓

Füllen Sie die Felder so 
aus, dass jede Zeile, jede 
Spalte und jedes Quadrat  

aus 3 mal 3 Kästchen die Zahlen 1 bis 9 nur 
je einmal enthält.

Sudoku
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Finde die Fehler!

Im rechten Bild sind sechs Fehler versteckt. 

Aktivität der Woche: Beachvolleyball

In unserem Bilderrätsel stellt der reporter immer 
am Samstag eine „Aktivität der Woche“ vor, die 
man bei uns in der Region erleben kann. Dabei 
erhält man nicht nur interessante Impulse, son-
dern kann sich gleichzeitig auch auf Fehlersuche 
begeben. Illustratorin Nele Maack aus Hamburg 
zeichnete dafür wieder exklusiv eines ihrer belieb-
ten Bilderrätsel. 
Das reporter-Team wünscht viel Spaß beim Rät-
seln. 
Die Netze stehen, der Sand ist bereit und die Tage 
werden länger. In Ostholstein beginnt jetzt wieder 
die Zeit für Beachvolleyball.
An vielen Stränden sind die Felder bereits aufge-
baut. Ob spontan mit Freunden oder ganz locker 
mit der Familie, ein Ball reicht und schon geht es 

los. Genau das macht den Reiz aus. Keine große 
Vorbereitung, keine festen Zeiten, einfach spielen, 
wann es passt.
Beachvolleyball verbindet Bewegung mit Urlaubs-
gefühl. Der weiche Sand fordert den Körper stär-
ker als ein Hallenboden, gleichzeitig schont er 
die Gelenke. Schnell wird aus ein paar lockeren 
Ballwechseln ein intensives Training für Ausdauer, 
Koordination und Kraft.
Gerade nach den ruhigeren Wintermonaten ist 
jetzt der perfekte Zeitpunkt, wieder einzusteigen. 
Die ersten warmen Tage laden dazu ein, sich drau-
ßen zu bewegen und Schritt für Schritt wieder in 
Form zu kommen. Viele nutzen die Gelegenheit, 
um alte Routinen aufleben zu lassen oder einfach 
etwas Neues auszuprobieren.

Auch für Zuschauer gehört Beachvolleyball zum 
typischen Bild am Strand. Musik, Anfeuerungsrufe 
und das Klatschen im Sand sorgen für eine ent-
spannte, lebendige Atmosphäre.
Wer es ruhiger angehen möchte, spielt einfach 
ohne festen Wettkampfgedanken. Wer mehr will, 
kann sich mit anderen messen und kleine Matches 
organisieren. Beides gehört dazu und macht den 
Sport so vielseitig.
Ein Ball, ein Netz und ein Stück Strand. Mehr 
braucht es nicht, um aktiv in die Saison zu starten 
und den Frühling an der Ostsee zu genießen. (red/
gm)
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